
MITTEILUNGSBLATT
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung

47. Jahrgang Donnerstag, 23. November 2023 Nr. 47



2 | Donnerstag, 23. November 2023 8 | Donnerstag, 23. November 2023 8

NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, Au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 19 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 23.11.2023    
Götz`sche Apotheke, Ostrach Tel: 07585/615 
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353 

Freitag, den 24.11.2023    
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900 

Samstag, den 25.11.2023    
Antonius Apotheke, Bad Saulgau  Tel: 07581/7301 
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060 

Sonntag, den 26.11.2023    
Stadt Apotheke, Bad Buchau Tel: 07582/91184 
Apotheke Leopold, Sigmaringen Tel: 07571/13665 

Montag, den 27.11.2023     
Dr. Hauser`sche Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92280 
Alte Apotheke , Bad Schussenried Tel: 07583/847 

Dienstag, den 28.11.2023    
Storchen Apotheke, Herbertingen Tel: 07586/1460 

Mittwoch, den 29.11.2023    
Kreuz Apotheke, Mengen Tel: 07572/8035 

Donnerstag, den 30.11.2023    
Apotheke St. Michael, Hohentengen Tel: 07572/711588

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995
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Ö� entliche Bekanntmachung 
Beschluss der Frühzeitigen Beteiligung 

Vorentwurf Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften 

„Interkommunales Gewerbegebiet 
Königsegg II“  

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach hat 
am 13.11.2023 in ö� entlicher Sitzung den 
Vorentwurf des Bebauungsplanes „Inter-
kommunales Gewerbegebiet Königsegg II“ 
und den Vorentwurf der zusammen mit ihm 
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften ge-
billigt und beschlossen, die frühzeitige Be-
teiligung der Ö� entlichkeit gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger ö� entlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzu-
führen. 
  
Ziele und Zwecke der Planung 
In der Gemeinde Ostrach soll aufgrund der 
anhaltenden und dringenden Nachfrage an 
Gewerbegrundstücken südlich der Altshau-
ser Straße ein neues Gewerbegebiet entwi-
ckelt werden. Durch die unmittelbare Lage 
an der L 286, der Altshauser Straße sowie 
der Straße Kreuzäcker ist das Gebiet bereits 
sehr gut an das Verkehrsnetz angebunden. 
Das Gebiet soll von der Altshauser Straße, 
die Anfang 2023 zur Gemeindestraße umge-
widmet wurde, erschlossen werden. Am neu 
entstehenden interkommunalen Gewerbe-
gebiet Königsegg II sind neben der Gemein-
de Ostrach die Gemeinden Königseggwald 
und Riedhausen (Landkreis Ravensburg) 
beteiligt. Dies ergibt sich aus den Nachfra-
gen an Gewerbe� ächen. In beiden Gemein-
den sind keine Gewerbe� ächen verfügbar, 
es liegen jedoch Expansionswünsche vor. 
Aufgrund der Lagen und angrenzender 
Schutzgebiete ist es äußerst kompliziert, 
in Königseggwald und Riedhausen neue 
Gewerbe� ächen auszuweisen. Aus diesen 
Gründen ergab sich der Wunsch aller drei 
Gemeinden, das gemeinsame interkommu-
nale Gewerbegebiet Königsegg II in Ostrach 
analog zum interkommunale Gewerbege-
biet Königsegg zu entwickeln. Darüber hin-
aus sind Ostrach, Königseggwald und Ried-
hausen auch im Hinblick auf beispielsweise 
die medizinische Versorgung oder das Ab-
wassernetz eng aneinandergekoppelt. Für 
eine geordnete städtebauliche Entwicklung 
ist die Aufstellung eines Bebauungsplans 
mit örtlichen Bauvorschriften erforderlich, in 
dessen Rahmen die ö� entlichen und priva-
ten Interessen gerecht gegeneinander abzu-
wägen sind. 
  
Lage des Plangebiets 
Das Plangebiet be� ndet sich östlich des 
Hauptortes der Gemeinde Ostrach und um-
fasst die Grundstücke Flst. Nr. 558, 1385, 
246/2, 544, 541. Die Fläche des Geltungsbe-
reichs beträgt ca. 4,93 ha. Nördlich des Plan-
gebiets verläuft die Altshauser Straße, die 
Anfang 2023 zur Gemeindestraße umgewid-
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met wurde und von welcher die verkehrli-
che Erschließung des Gewerbegebiets erfol-
gen soll. Westlich des Plangebiets be� nden 
sich landwirtschaftliche Flächen, östlich ver-
läuft die Straße Kreuzäcker sowie die L 286. 
Über die Straße Kreuzäcker soll der östliche 

Teil des Plangebiets verkehrlich erschlossen 
werden. Im Süden grenzt eine Bahnlinie an. 
Das Plangebiet selbst wird derzeit landwirt-
schaftlich genutzt. 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenaus-
schnitt dargestellt: 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans so-
wie der örtlichen Bauvorschriften wird mit 
Begründung und dem Vorentwurf des Um-
weltberichts sowie Schalltechnischer Vorun-
tersuchung und Geruchsprognosegutach-
ten vom 

27.11.2023 bis einschließlich 02.01.2024 
(Verö� entlichungsfrist) 

auf der Internetseite der Gemeinde Ostrach 
unter https://www.ostrach.de/ Startseite > 
Bürgerservice > Bebauungspläne oder 
https://www.ostrach.de/buergerservice/
bekanntmachungen-/-planen-/-bauen 
verö� entlicht. 

Als andere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden alle Unterlagen in-
nerhalb der oben genannten Frist im Rat-
haus der Gemeinde Ostrach, Hauptstraße 
19, 88356 Ostrach, während der üblichen 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt. Ergänzend können wei-
tere Termine vereinbart werden. Es wird 
darauf hingewiesen, dass die DIN-Vorschrif-
ten, auf die in den textlichen Festsetzungen 
Bezug genommen wird, bei der Verwal-
tungsstelle, bei der auch der Bebauungs-
plan eingesehen werden kann, zur Einsicht 
bereitgehalten werden. 
Während der Verö� entlichungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeinde Ostrach 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. 
per E-Mail an bauamt@ostrach.de), können 
aber bei Bedarf auch auf anderem Weg (z.B. 
schriftlich oder zur Niederschrift) abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. 

Ostrach, den 23.11.2023 

L. Burth 
Bürgermeisterin 
 
 

Ö� entliche Bekanntmachung 
Beschluss der Frühzeitigen Beteiligung 

Vorentwurf 9. Punktuelle Flächennutzungs-
planänderung 

„Interkommunales Gewerbegebiet 
Königsegg II“  

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach 
hat am 13.11.2023 in ö� entlicher Sitzung 
den Vorentwurf der 9. punktuellen Flächen-
nutzungsplanänderung „Interkommunales 
Gewerbegebiet Königsegg II“ gebilligt und 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der 
Ö� entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger ö� entlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
  
Ziele und Zwecke der Planung 
In der Gemeinde Ostrach soll aufgrund der 
anhaltenden und dringenden Nachfrage an 
Gewerbegrundstücken südlich der Altshau-
ser Straße ein neues Gewerbegebiet entwi-
ckelt werden. Durch die unmittelbare Lage 
an der L 286, der Altshauser Straße sowie der 
Straße Kreuzäcker ist das Gebiet bereits sehr 
gut an das Verkehrsnetz angebunden. Das 
Gebiet soll von der Altshauser Straße, die 
Anfang 2023 zur Gemeindestraße umge-
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widmet wurde, erschlossen werden. Am neu 
entstehenden interkommunalen Gewerbe-
gebiet Königsegg II sind neben der Gemein-
de Ostrach die Gemeinden Königseggwald 
und Riedhausen (Landkreis Ravensburg) 
beteiligt. Dies ergibt sich aus den Nachfra-
gen an Gewerbe� ächen. In beiden Gemein-
den sind keine Gewerbe� ächen verfügbar, 
es liegen jedoch Expansionswünsche vor. 
Aufgrund der Lagen und angrenzender 
Schutzgebiete ist es äußerst kompliziert, 
in Königseggwald und Riedhausen neue 
Gewerbe� ächen auszuweisen. Aus diesen 
Gründen ergab sich der Wunsch aller drei 
Gemeinden, das gemeinsame interkommu-
nale Gewerbegebiet Königsegg II in Ostrach 
analog zum interkommunale Gewerbege-
biet Königsegg zu entwickeln. Darüber hin-
aus sind Ostrach, Königseggwald und Ried-
hausen auch im Hinblick auf beispielsweise 
die medizinische Versorgung oder das Ab-
wassernetz eng aneinandergekoppelt. Für 
eine geordnete städtebauliche Entwicklung 
ist die Aufstellung eines Bebauungsplans 
mit örtlichen Bauvorschriften erforderlich, 
in dessen Rahmen die ö� entlichen und pri-
vaten Interessen gerecht gegeneinander 
abzuwägen sind. Im aktuellen rechtswirk-

samen Flächennutzungsplan ist der Bereich 
als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. 
Damit wäre der Bebauungsplan nicht aus 
den Darstellungen des Flächennutzungs-
plans entwickelt. Daher ist es erforderlich, 
den Flächennutzungsplan im sogenannten 
Parallelverfahren punktuell zu ändern. 
  
Lage des Plangebiets 
Das Plangebiet be� ndet sich östlich des 
Hauptortes der Gemeinde Ostrach und 
umfasst die Grundstücke Flst. Nr. 558, 1385, 
246/2, 544, 541. Die Fläche des Geltungs-
bereichs beträgt ca. 4,93 ha. Nördlich des 
Plangebiets verläuft die Altshauser Stra-
ße, die Anfang 2023 zur Gemeindestraße 
umgewidmet wurde und von welcher die 
verkehrliche Erschließung des Gewerbege-
biets erfolgen soll. Westlich des Plangebiets 
be� nden sich landwirtschaftliche Flächen, 
östlich verläuft die Straße Kreuzäcker sowie 
die L 286. Über die Straße Kreuzäcker soll 
der östliche Teil des Plangebiets verkehrlich 
erschlossen werden. Im Süden grenzt eine 
Bahnlinie an. Das Plangebiet selbst wird der-
zeit landwirtschaftlich genutzt. 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenaus-
schnitt dargestellt: 

Der Vorentwurf der 9. punktuellen Flächen-
nutzungsplanänderung wird mit Begrün-
dung und dem Vorentwurf des Umweltbe-
richts vom 

27.11.2023 bis einschließlich 02.01.2024 
(Verö� entlichungsfrist) 

auf der Internetseite der Gemeinde Ostrach 
unter https://www.ostrach.de/ Startseite > 
Bürgerservice > Bebauungspläne oder 
https://www.ostrach.de/buergerservice/
bekanntmachungen-/-planen-/-bauen 
verö� entlicht. 

Als andere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden alle Unterlagen in-
nerhalb der oben genannten Frist im Rat-
haus der Gemeinde Ostrach, Hauptstraße 
19, 88356 Ostrach, während der üblichen 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt. Ergänzend können wei-
tere Termine vereinbart werden. 
Während der Verö� entlichungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeinde Ostrach 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. 
per E-Mail an bauamt@ostrach.de), können 
aber bei Bedarf auch auf anderem Weg (z.B. 
schriftlich oder zur Niederschrift) abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine 
Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 
1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Verö� entlichungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können. 

Ostrach, den 23.11.2023 

Lena Burth 
Bürgermeisterin 

Ö� entliche Bekanntmachung 
Beteiligung der Ö� entlichkeit zur 

Einbeziehungssatzung „Hauswiese“, 
Gemarkung Burgweiler 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach hat 
in seiner ö� entlichen Sitzung am 13.11.2023 
den Entwurf der Einbeziehungssatzung 
„Hauswiese“, Gemarkung Burgweiler gebil-
ligt und beschlossen für diesen die Beteili-
gung der Ö� entlichkeit nach § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) durchzuführen. 
Mit der Einbeziehungssatzung gemäß § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB „Hauswiese“ im Tei-
lort Hahnennest soll die bisherige Außenbe-

reichs� äche planungsrechtlich für die Reali-
sierung von Wohnbauvorhaben vorbereitet 
werden. Die Einbeziehungssatzung wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
aufgestellt. Es wird von einer frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Der Geltungsbereich der Einbeziehungssat-
zung besitzt eine Größe von ca. 0,16 ha und 
umfasst vollständig die Flurstücke Nr. 4010, 
4011 und 4012 sowie teilweise das Flurstück 
Nr. 4013. Die unbebauten Grundstücke sind 
im Bestand als Garten- und Spiel� äche vor-
zu� nden. Der räumliche Geltungsbereich 
wird im Norden durch die Straße „Hahnen-

nest“ (Flst. 4026) und eine Wiese (Flst. 4005) 
begrenzt, welche am Gewässer „Hauswie-
sengraben“ (Gewässer-ID 23034) liegt. Im 
Süden wird das Plangebiet durch die land-
wirtschaftliche Fläche (Flst. 4009) und das 
bebaute Grundstück (Flst. 4013) begrenzt, 
welches teilweise innerhalb des Geltungs-
bereichs der Einbeziehungssatzung liegt. 

Für den Planbereich ist der Lageplan-Ent-
wurf des Büros Fritz & Grossmann Umwelt-
planung GmbH, Balingen, vom 13.11.2023 
maßgebend. Der räumliche Geltungsbe-
reich ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt (maßstabslos): 
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Ziel und Zweck der Planung 
Die Gemeinde Ostrach beabsichtigt auf Ge-
markung Burgweiler am südlichen Ortsrand 
des Teilorts Hahnennest für einen ca. 0,16 ha 
großen unbebauten Bereich, welcher der-
zeit als Garten- und Spiel� äche vorzu� nden 
ist, eine Einbeziehungssatzung zu erlassen. 
Die Gemeinde kann dadurch gemäß § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB eine Außenbe-
reichs� äche in die im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile zuordnen, um dort eine 
Bebauung zu ermöglichen. 
Mit der Aufstellung der Einbeziehungssat-
zung „Hauswiese“ sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Errichtung 
von Wohngebäuden gescha� en werden. 
Die Voraussetzung für die Aufstellung einer 
Einbeziehungssatzung ist, dass die einbe-
zogene Fläche durch die bauliche Nutzung 
des angrenzenden Bereichs entsprechend 
geprägt ist. Diese Voraussetzung ist erfüllt, 
da sich das Plangebiet gegenüber von meh-
reren Gebäuden be� ndet. Dabei handelt 
es sich überwiegend um zweigeschossige 
Wohnhäuser mit Satteldach. 
Für den Ortsteil Hahnennest existiert seit 
1999 eine rechtskräftige Abrundungssat-
zung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB. 
Die Zulässigkeit des geplanten Vorhabens 
ist somit nach § 34 BauGB einzustufen. Die 
Einbeziehungssatzung „Hauswiese“ wird als 

Erweiterung der rechtskräftigen Satzung 
entwickelt. 
Der Bedarf für die Errichtung von Wohn-
gebäuden an diesem Standort begründet 
sich dadurch, dass die Bauwilligen bereits 
Eigentümer der einzelnen Grundstücke 
sind und auf ihren Grundstücken jeweils ein 
Wohnhaus zur Eigennutzung oder für die in 
Hahnennest beheimateten Familienmitglie-
der errichten wollen. Eine landwirtschaftlich 
privilegierte Bebauung der Grundstücke 
greift bei den Eigentümern nicht. Die Ge-
meinde Ostrach unterstützt die geplanten 
Bauvorhaben, um dem Bedarf der hiesigen 
Bevölkerung nach neuem Wohnraum im Tei-
lort Hahnennest gerecht zu werden. Zudem 
wird mit der Realisierung der geplanten 
Wohngebäude eine beidseitige und somit 
e�  zientere Nutzung der vorhandenen In-
frastruktur sowie die Abrundung des Ortes 
erzielt. Der Flächen- und Ressourcenver-
brauch wird dadurch reduziert. 

Immissionsschutz 
Da die Geruchsbelastung in Hahnennest 
aufgrund von mehreren am Standort vor-
handenen landwirtschaftlichen Voller-
werbsbetrieben höher als zulässig ist, wird 
das geplante Vorhaben aus der Sicht des 
Immissionsschutzes als Einzelfall betrach-
tet. Durch die Wohnbebauung wird die 

Geruchssituation in Hahnennest insgesamt 
nicht verschlechtert und die benachbarten 
landwirtschaftlichen Betriebe werden nicht 
eingeschränkt. Aufgrund der gewachsenen 
ländlichen Struktur und damit der Ortsüb-
lichkeit der Gerüche ist keine erhebliche Be-
lästigung zu erwarten. Im vorliegenden Fall 
kann von einer Bereitschaft der gegenseiti-
gen Rücksichtnahme ausgegangen werden. 

Flächennutzungsplan 
Der seit dem Jahr 2014 wirksame Flächen-
nutzungsplan Ostrach stellt den Planungs-
bereich als Fläche für die Landwirtschaft dar, 
welche im Norden und Westen an gemisch-
te Bau� ächen angrenzt. Gemäß § 34 Abs. 5 
Satz 1 Nr. 1 hat die aufzustellende Satzung 
mit der städtebaulichen Ordnung vereinbar 
zu sein. Da sich das Vorhaben nicht aus dem 
wirksamen Flächennutzungsplan entwi-
ckelt, muss der Flächennutzungsplan ange-
passt werden. 

Berücksichtigung der Umweltbelange 
Zur Einschätzung artenschutzrechtlicher 
Belange wurde der Vorhabensbereich einer 
Habitat-Potenzial-Analyse unterzogen. Zu-
dem wurde eine Eingri� s-/Ausgleichsbilanz 
erstellt. Die Artenschutzrechtliche Relevan-
zuntersuchung inklusive der Habitat-Poten-
zial-Analyse und die Eingri� s-/Ausgleichs-
bilanz sind der Einbeziehungssatzung als 
Anhang beigefügt. 

Ö� entlichkeitsbeteiligung 
Die Beteiligung der Ö� entlichkeit gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB � ndet in der Zeit vom Mon-
tag, 27. November 2023 bis einschließ-
lich Mittwoch, 10. Januar 2024 durch 
Verö� entlichung im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Ostrach unter 
https://www.ostrach.de/buergerservice/
bekanntmachungen-/-planen-/-bauen  
statt.   
Zusätzlich werden die Unterlagen im Rat-
haus der Gemeindeverwaltung Ostrach, 
Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, werktags 
während der üblichen Ö� nungszeiten zur 
Einsichtnahme bereitgestellt. 
Im oben genannten Zeitraum kann der 
Entwurf zur Einbeziehungssatzung „Haus-
wiese“, bestehend aus einem Übersichtsla-
geplan sowie dem Lageplan mit der Darstel-
lung des räumlichen Geltungsbereichs, der 
Satzung und Begründung, der artenschutz-
rechtlichen Relevanuuntersuchung mit Ha-
bitat-Potenzial-Analyse und der Eingri� s-/
Ausgleichsbilanz inklusive dem Bestands- 
und Maßnahmenplan eingesehen werden. 
Während der oben genannten Frist können 
Stellungnahmen abgegeben werden. Stel-
lungnahmen sollen elektronisch übermittelt 
werden (per E-Mail an bauamt@ostrach.de) 
oder sind bei Bedarf im Rathaus der Ge-
meinde Ostrach schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift vorzubringen oder per 
Briefpost (Gemeindeverwaltung Ostrach, 
Hauptstraße 19, 88356 Ostrach) einzurei-
chen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 
4a Abs. 6 BauGB die nicht fristgerecht ab-
gegebenen Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan 
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unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-
plans nicht von Bedeutung ist. Anregungen 
werden auf jeden Fall entgegengenommen, 
auch wenn sie dieser Anforderung nicht ent-
sprechen. 
Gemäß § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB kann im 
vereinfachten Verfahren von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, einem Um-

weltbericht nach § 2a BauGB, der Angabe 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 
1 BauGB abgesehen werden. Zudem � ndet 
§ 4c BauGB (Überwachung) keine Anwen-
dung. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die 
Verarbeitung personenbezogener Daten 
auf der Grundlage des § 3 BauGB in Ver-

bindung mit Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
und dem Landesdatenschutzgesetz erfolgt. 
Sofern die Stellungnahme ohne Absender-
angaben abgegeben werden, ergeht keine 
persönliche Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung. 

Gemeinde Ostrach, 23. November 2023 

Lena Burth
Bürgermeisterin

GEMEINDENACHRICHTEN

Feuerwehr: Erfolgreiche 
Gefahrensto� übung  
Ostrach, 16. November 2023 – Unter 
schwierigen Wetterbedingungen führte die 
Feuerwehr am vergangenen Donnerstag 
eine anspruchsvolle Gefahrensto� übung 
durch. Insgesamt waren über 75 Einsatz-
kräfte und 16 Einsatzfahrzeuge beteiligt. 

Neben der Feuerwehr Ostrach, dem Gefah-
rensto� zug bestehend aus den Feuerweh-
ren Mengen, Sigmaringen, Meßkirch und 
Bad Saulgau war die Gemeindeverwaltung 
durch Bürgermeisterin Lena Burth und 
dem stellv. Ordnungsamtsleiter Herr André 
Dinser vertreten. Besonders erfreulich war 
die Teilnahme des Kreisbrandmeisters Herr 
Michael Reitter. 

Das Szenario, dass simuliert wurde, war ein 
Salzsäureaustritt auf dem Firmengelände 
der Firma Bilgram. Hierbei lag der Fokus 
besonders auf dem Umgang mit Gefah-
rensto� en. Die Einsatzkräfte mussten unter 
realistischen Bedingungen zeigen, wie sie 
mit derartigen Zwischenfällen umgehen 
und e� ektiv zusammenarbeiten können. 

Trotz der schwierigen Wetterlage verlief 
die Übung hervorragend. Die Einsatzkräfte 
bewiesen ihre Professionalität und konn-
ten den simulierten Gefahrensto� austritt 
erfolgreich eindämmen. Während der ab-
schließenden Besprechung wurden klei-
nere Optimierungsmöglichkeiten in den 
Abläufen identi� ziert und diskutiert. 

Nach Abschluss der Übung fand im Feuer-
wehrhaus ein gemeinsames Vesper statt, 
dass von der Firma Bilgram gesponsert 
wurde. 

Die Gefahrensto� übung diente nicht nur 
der praktischen Schulung der Feuerwehr, 
sondern verdeutlichte auch die hohe Ein-
satzbereitschaft und das Engagement der 
beteiligten Akteure im Ernstfall. Solche 
Übungen sind entscheidend, um die Si-
cherheit und E�  zienz der Rettungskräfte 
im Umgang mit Gefahrensituationen zu 
gewährleisten. 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei 
allen Beteiligten. 
Bericht: André Dinser
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Ö� nungszeiten Recyclinghof 
ab 10.11.2023 
Der Recyclinghof hat ab sofort nur noch am Freitag und am 
Samstag geö� net: 

Ö� nungszeiten: 
Freitag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Hinweis: 
Die Ablieferung von Grünabfällen auf dem Recyclinghof ist 
nur noch bis zum 02.12.2023 möglich! 

Wir bitten um Beachtung! 

Bürgermeisteramt Ostrach 
- Finanzverwaltung - 

Ostrach - Vollsperrung 
der L 280 – Heiligenberger Straße  
Wegen Straßenbauarbeiten im Bereich der Firma WIMATEC 
muss die L 280 vom 20.11.2023 bis 02.12.2023 voll gesperrt 
werden. 

Durchfahrt bis Fa. Stangen-Schmid und Auszeit ortsauswärts 
möglich. 
Es wird eine weiträumige Umleitungsstrecke eingerichtet. 

Wir bitten um Beachtung. 
Bauamt Ostrach 

EINLADUNG ZUR 
GEMEINSAMEN ADVENTSFEIER 
VOM TEAM ALTENWERK UND 
DER GEMEINDE OSTRACH
Unter dem Motto Gemeinschaft fördern, verabschieden wir 
dieses Jahr unseren bisheri-gen Seniorennachmittag und la-
den Sie zu einer gemeinsamen Adventsfeier vom Senioren- 
und Altenwerk der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Ostrachtal 
und der Gemeinde Ostrach ein. Diese � ndet am Mittwoch, 13. 
Dezember 2023 um 14:00 Uhr statt.

Gerne fährt der Bürgerbus an diesem Tag. Um genau planen zu 
können, melden Sie sich bitte verbindlich bis zum 01.12.2023 
bei Ulrike Schwarz unter 07585 300-44.

Lena Burth
Bürgermeisterin

N A C H R U F
Mit Betro� enheit und Trauer nimmt die Gemeinde Ostrach 
und insbesondere die Ortschaft Laubbach Abschied von

Karl Lö�  er
Von 1980 bis 1989 war er Mitglied des Ortschaftsrats Laub-
bach.

In diesen Jahren hat er sich sehr für die Belange der Ort-
schaft Laubbach eingesetzt. Sein Engagement verdient un-
seren besonderen Dank und unsere Anerkennung.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Ostrach, November 2023

Gemeinde Ostrach  Ortschaft Laubbach
Lena Burth  Nicole Greisle
Bürgermeisterin  Ortsvorsteherin

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Restmüllabfuhr 
Bezirk 1 und 4 
Dienstag, den 28.11.2023 
Bezirk 2 und 3 
Mittwoch, den 29.11.2023 
   
Gelber Sack 
Bezirk 1 bis 4 
Montag, den 27.11.2023

Bezirk 1: Ostrach Hauptort   
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, Dichten-

hausen, Gunzenhausen, Habsthal, Jettko-
fen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und Wangen  

Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnen-
nest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 
Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, 
Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg 

Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler  

MÜLLWIRTSCHAFT
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Gemeinderatssitzung 
vom 13.11.2023 - Beschlüsse 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö� entlicher Sitzung 
vom 23.10.2023 
Abrundungssatzung Burgweiler, Zehntstraße, Vorberatung
• Ergänzungssatzung
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung in Burgweiler, Zehntstraße zu. 

Riedlehrpfad Burgweiler
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat nimmt einstimmig die Erneuerung des Riedlehr-
pfades und der Tiefenbachbrücke, sowie der zu ersetzenden Bank 
zur Kenntnis und stimmt den überplanmäßigen Kosten zu. 

Bekanntgabe von Beschlüssen im Umlaufverfahren 
vom 06.11.2023 
Vergabe Gasheizung
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag für den Austausch der 
Gasheizung im Dorfgemeinschaftshaus Tafertsweiler zu vergeben. 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus ö� entlicher Sitzung 
vom 13.11.2023 
Bebauungsplan „Altshauser Straße“ RIVA in Ostrach
• Abwägung und Satzungsbeschluss
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat macht sich die Inhalte der Abwägungs- und Be-
schlussvorlage zur Entwurfs-Fassung vom 19.06.2023 zu eigen und 
beschließt über die im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung und 
der Aufstellung der örtlichen Bauvorschriften eingegangenen Stel-
lungnahmen (Gesamtabwägung) entsprechend der vorliegenden 
Beschlussvorschläge.
Der Gemeinderat beschließt den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Altshauser Straße“ (RIVA) und die zugehörigen örtlichen Bau-
vorschriften in der Fassung vom 09.10.2023 als Satzung gem. § 10 
(1) BauGB. 
  
Rückstellung in Erö� nungsbilanz
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Gemeinde bildet bereits in der Erö� nungsbilanz zum 01.01.2019 
Lohn- und Gehaltsrückstellungen. Weitere Wahlrückstellungen sind 
nicht zu bilden. 

Feuerwehrbedarfsplan
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat nimmt den Feuerwehrbedarfsplan wie vorgestellt 
zur Kenntnis. Die Umsetzung erfolgt vorbehaltlich der Finanzie-
rungsmöglichkeiten in den zukünftigen Gemeindehaushalten. 

Interkommunales Gewerbegebiet „IKG Königsegg II“ in Ostrach
Bebauungsplan und 9. Punktuelle Änderung 
Flächennutzungsplan
• Billigung Vorentwurf
• Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf des Bebauungsplans „In-
terkommunales Gewerbegebiet Königsegg II“ mit örtlichen Bauvor-
schriften und beschließt, die frühzeitige Bürger- und Behördenbe-
teiligung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB (Frühzeitige Beteiligung) 
durchzuführen. 

Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf der 9. Punktuellen Flä-
chennutzungsplanänderung „Interkommunales Gewerbegebiet 
Königsegg II“ in Ostrach und beschließt, die frühzeitige Bürger- und 
Behördenbeteiligung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB (Frühzeitige Be-
teiligung) durchzuführen. 

Bebauungsplan „2.Erweiterung 
Heiligenberger Straße“ in Ostrach
• - Abwägung und Satzungsbeschluss
Es wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt über die im Rahmen der Bebauungs-
planaufstellung und der Aufstellung der örtlichen Bauvorschriften 
eingegangenen Stellungnahmen (Gesamtabwägung) entsprechend 
der vorliegenden Beschlussvorschläge. 

Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „2. Erweiterung GE 
Heiligenberger Straße“ und die zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-
ten gem. § 10 (1) BauGB als Satzungen. 

Einbeziehungs-Satzung „Hauswiese“ in Hahnennest
• Billigung Entwurf und Beschluss zur O� enlage 
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Hauswiese“ im Teilort Hah-
nennest, Gemarkung Burgweiler bestehend aus Übersichtsplan, 
Lageplan, Satzung und Begründung sowie dem Umweltbeitrag mit 
integrierter Eingri� s- und Ausgleichsbilanzierung und der arten-
schutzrechtlichen Relevanzuntersuchung (HPA) wird gebilligt. 

Die Verwaltung wird beauftragt, diese Beschlüsse ortsüblich be-
kannt zu machen und die Beteiligung der Ö� entlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB durchzuführen. Darüber hinaus soll die Verwaltung die 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger ö� entlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB veranlassen.

Vergaben 
• DGH Jettkofen – Austausch Tor Feuerwehrgarage
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag für die Lieferung des 
Tores an der Feuerwehrgarage im Dorfgemeinschaftshaus Jettkofen 
zu vergeben. 

Bahnübergang Riedstraße – Kreuzungsvereinbarung
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stimmt der Kreuzungsvereinbarung zwischen dem 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen und der Gemeinde Ostrach zu. 
  
Kommunalwahl 2024 
Wahlbezirke
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die bisherigen Wahlbezirke werden beibehalten.

Beratung und Richtungsentscheidung 
zur unechten Teilortswahl
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die unechte Teilortswahl im Weithart wird beibehalten, vorbehalt-
lich der Zustimmung der Kommunalaufsicht.
Spöck-Kalkreute wird künftig auf die Durchführung einer unechten 
Teilortswahl verzichten. 
Der Gemeinderat stimmt den Änderungen der Hauptsatzung zu. 

Nachtragshaushaltssatzung
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stimmt der Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 zu. 
  
Baugesuche 
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen zu folgenden Baugesu-
chen einstimmig her:
a)  Flst. 666/32, Friedhofstraße, Gemarkung Ostrach - Veränderte 

geplante Ausführung des Einfamilienwohnhauses mit Einlieger-
wohnung

b)  Flst. 140/42, Unteres Wagenhart, Gemarkung Laubbach - Auf-
stellen von 3 Containern und 2 Umspannstationen 

GEMEINDERAT
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SPD & Freie Bürger
Gemeinderatsliste
Am 09.06.2024 � nden in Baden-Württem-
berg Kommunalwahlen statt und damit wird 
auch der Gemeinderat Ostrach neu gewählt.
Ich bin von unserer parteio� enen Liste be-
auftragt, mich mit einem ersten Aufruf an 
die Ostracher Bevölkerung zu wenden. Wir 
werden in den kommenden Wo-chen ver-
stärkt an viele von Ihnen und Euch herantre-
ten, um wieder eine mög-lichst gut besetzte 
Liste mit im Idealfall 18 Bewerberinnen und 
Bewerbern ins Rennen schicken zu können.

Da der Weg in den Gemeinderat nur über 
eine Liste führt, bieten wir unsere Liste „SPD 
& Freie Bürger“ als Plattform an und spre-
chen Frauen und Männer an, die ihre eige-
nen Gedanken und Vorschläge in das kom-
munale Parlament einbringen und an der 
Gestaltung der Zukunft unserer Gemeinde 
mitwirken möchten.
Dafür bedarf es keiner Parteizugehörigkeit. 
Bei allen Publikationen werden wir auch stets 
deutlich machen, wer unserer Partei ange-
hört und wer als „Freie/r Bürger/in“ antritt.
Warten Sie nicht, ob und bis Sie von mir oder 
einem Angehörigen unserer Frak-tion ange-

sprochen werden, sondern melden Sie Ihr 
Interesse gerne persönlich oder per Mail bei 
mir an (seitz.burgweiler@web.de).

Wir tre� en uns zu einem ersten Informati-
onsaustausch in der Pizzeria „Golfo di Napo-
li“ in Ostrach am Montag, den 27.11.2023 
um 19:00 Uhr.

Es werden Vertreter unserer Gemeinderats-
fraktion anwesend sein, die Ihnen für Ihre 
Fragen zur Verfügung stehen.

Matthias Seitz
Gemeinderat

Ortschaftsrat Laubbach 
Zur ö� entlichen Sitzung des Ortschaftsrats Laubbach am Mittwoch, 29.11.2023 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Unterweiler lade 
ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Bauvoranfrage: Neubau einer Lagerhalle mit Laderampe sowie LKW- Garagen
2. Neubau einer Überdachung auf die bestehenden Fahrsilos; Anbau von Vordächern an bestehendes Garagengebäude; Gelände-

veränderung; Anbau Gartengerätehaus mit Holzlager; Neubau eines Containers zur Hühnerhaltung; Neubau von 2 Solartracker
3. Stellungnahme zum Interkommunalen Gewerbegebiet „Königsegg II“

Mit freundlichen Grüßen 
Nicole Greisle, Ortsvorsteherin 

ORTSVERWALTUNGEN

SCHULNACHRICHTEN
Besuch der 
Ausbildungsbotschafter 
Am 14. November besuchten Ausbildungs-
botschafter der IHK Bodensee-Oberschwa-
ben und der Handwerkskammer Reutlin-
gen das Reinhold-Frank-Schulzentrum, um 
unseren Schülerinnen und Schülern der 
Lerngruppen 8 und 9 einen Einblick in ver-
schiedene Berufsfelder aus Industrie und 
Handwerk zu geben. 

Vorgestellt wurden die Ausbildungsberu-
fe technische/r Produktdesigner/in (Firma 
Schunk), Zerspanungsmechaniker/in (Firma 
Neher), Industriemechaniker/in (Firma Kra-
mer), Verwaltungsfachangestellte/r (Land-
ratsamt Sigmaringen), Elektroniker/in für 
Betriebstechnik (Firma Knoll) sowie das Bä-
ckerhandwerk (Backhaus Mahl). 

Die Ausbildungsbotschafter vermittelten 
praxisnahe Einblicke, indem sie neben ihren 
Präsentationen auch Werkstücke und wei-
tere Anschauungsobjekte aus ihrem Beruf 
mitbrachten, und beantworteten die Fragen 
der interessierten Schülerschaft. Diese Ge-
legenheit ermöglichte den Schülern, mehr 
über die Anforderungen, Aufgaben und 
Perspektiven der vorgestellten Berufe zu 
erfahren. Der informative Besuch trug dazu 
bei, das Verständnis der Schüler für unter-
schiedliche Karrierewege in Industrie und 
Handwerk zu vertiefen und ihre Berufswah-
lentscheidungen zu unterstützen. 

Der Dank gilt allen Auszubildenden vor Ort, 
die durch ihren engagierten Auftritt interes-
sante Einblicke in ihre Berufswelt ermöglich-
ten.

Tag der o� enen Tür der 
Freien Schule Linzgau 
Die Gemeinde Ostrach wurde am 27.10.2023 
zum Tag der o� enen Tür der Freien Schule 
Linzgau in Burgweiler eingeladen und durf-
te das Ergebnis all der ehrenamtlich erbrach-
ten Stunden vor Ort sehen. Ebenso gab es 
tolle einstudierte Au� ührungen der dorti-
gen Erstklässler mit Musik, Gesang und Tanz. 
Am Tag der o� enen Tür der Freien Schule 
Linzgau entstand dieses gemeinsame Bild. 
Auf dem Bild zu sehen sind Frau Adam, Frau 
Hilsenbeck, Frau Huguet, Frau Yildiz (Vor-
standschaft) und Frau Holst (Gründungsleh-
rerin) von der Freien Schule Linzgau, Frau 
Bürgermeisterin Burth, Frau Hafen und Herr 
Walter vom Bauamt und Herr Seitz als Orts-
vorsteher, welcher ebenfalls dankenswerter-
weise etliche unterstützende Stunden sei-
tens der Ortschaft Burgweiler zum Gelingen 
dieses Projektes beigetragen hat. 

Die Gemeinde Ostrach wünscht der Freien 
Schule Linzgau weiterhin viel Erfolg und gu-
tes Gelingen! 
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Förderverein Haus 
KomBiLe e.V. 
Mitgliederversammlung 2023 
Sehr geehrtes Mitglied,
unsere diesjährige ordentliche Mitglieder-
versammlung gemäß §6 der Satzung � ndet 
statt am: Mittwoch, den 29. November 2023 
um 20.00 Uhr im Klassenzimmer des Haus 
KomBiLe 

Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Themen:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden des 

Vorstands

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähig-
keit der Mitgliederversammlung

3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht der Kassiererin
5.  Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

der Kasse
6.  Wahl der Kassenprüfer für das neue 

Geschäftsjahr
7.  Entlastung des Vorstands
8.  Neuwahlen:
8.1. Vorsitzende(r)
8.2. stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
8.3. Schatzmeister/in
8.4. Schriftführer/in

8.5. Bestätigung der Beisitzer(innen) gemäß 
Satzung §7, Abs. 7.

9.  Wünsche und Anträge
10. Beendigung der Versammlung

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung 
müssen bis eine Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden, damit der Vorstand sie noch auf die 
Tagesordnung setzen kann (§ 6 Absatz 1 der 
Satzung).

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Wiggenhauser
1. Vorsitzender 

VEREINSNACHRICHTEN
Fanfarenzug Einhart
Kameradschaftsabend 
Morgen Abend, Freitag 24. November, ver-
anstaltet unsere FZ-Jugend unseren nächs-
ten Kameradschaftsabend. Geplant ist ein 
Spielebattle FZE vs. Burrenweiblezunft. Um 
21.00 Uhr geht’s los, Tre� punkt ist im Pro-
belokal, für Getränke und Snacks ist aus-
reichend gesorgt. Wir freuen uns auf einen 
lustigen Abend. 
  

 
Termine 
05. Januar 2024:
Jahresanfangs-/-abschlussfeier 
11. Januar 2024:
Generalversammlung 

www.fanfarenzug-einhart.de 
Viele Grüße 
M.L. 
  
 

Fanfarenzug Ostrach
Unsere alljährliche  Weihnachtsfeier fand 
am Samstag den 18.11.2023 in unserem Ver-
einsheim statt. Danke an ALLE Mitglieder, 
die einen Teil zur Unterhaltung mit beige-
tragen haben. Es war ein sehr geselliger und 
unterhaltsamer Abend.
Für das leibliche Wohl sorgte der Partyser-
vice Frey. Vielen Dank für das reichliche und 
köstliche Essen. 

Info: 
Am Freitag den 24.11.2023 � ndet eine 
Laufprobe bei der Fa. Harald Kugler – Gabel-
stapler Service und Vermietung GmbH statt.
Tre� punkt: 20.00 Uhr.

Die Fasnet 2024 steht vor der Tür 
Um hier neue Märsche präsentieren zu können, 
werden wir unsere Proben wie folgt ansetzen:
Registerproben: jeden Dienstag von 19.00 
– 21.00 Uhr. Registerprobe: jeden Freitag 
von 19.00 – 20.00 Uhr. Gesamtprobe: jeden 
Freitag von 20.00 – 21.30 Uhr.

Neumitglieder 
Über neue Mitglieder freuen wir uns immer ! 
Ein Einstieg ist auch jetzt noch möglich.
TROMMEL / FANFARE / HORN 
Kommt einfach bei uns in den Registerpro-
ben oder in der Gesamtprobe vorbei.
Dort könnt Ihr alle Instrumente ausprobie-
ren und Euch Infos über den FZ holen.
Gesamtprobe jeden Freitag um 20.00 Uhr in 
unserem Vereinsheim 

Gerne könnt Ihr uns folgen auf:
Facebook unter: 
Fanfarenzug Ostrach 1970 e.V.
Instagram unter: fanfarenzug_ostrach 
  
 

Förderverein d. Benediktiner-
innenklosters Unserer Lieben 
Frau zu Habsthal
Einstimmung in den Advent im Kloster 
Habsthal 
Am 25. November, von 10.00 – 16.00 Uhr bie-
tet das Kloster Habsthal eine Einstimmung 
in den Advent. Das Sortiment des Kloster-
ladens ist mit weihnachtlichen Produkten 
erweitert worden, es bietet vielfältige Ge-
schenkideen. Der Sto� markt und Flohmarkt 
bieten weitere Einkaufsmöglichkeiten.

Ein kleines Programm lädt zum Verweilen 
und Besinnen ein: Um 11.00 Uhr gestaltet 
eine Jugendgebetsgruppe aus Oberschwa-
ben Lobpreismusik in der Klosterkirche; um 
14.00 Uhr folgt ein Vortrag von Frau Dr. Hel-
ga Müller-Schnepper mit dem Thema „Das 
Christkind und seine verzwickte Familienver-
hältnisse“, und um 15.30 Uhr rundet ein Kon-
zert mit Orgel und Gesang unter Leitung von 
Frau Waltraud Marschall die Veranstaltung 
ab. Für das leibliche Wohl ist um die Mittags-
zeit mit Schupfnudeln gesorgt; Ka� ee, Tee, 
Glühwein und Gebäck gibt es ganztägig. 

Fußballclub Ostrach
FCO aktuell 
SV Uttenweiler - FC Ostrach I  3:2(1:1)  
Leider konnten die Zebras, trotz einer enga-
gierten Leistung, keine Punkte in Uttenwei-
ler holen. Am Ende entschied ein Elfmeter, 
zu Ungunsten der Schwarz-Weißen, die Par-
tie! 
Tore: Markus Schöb und Rene Zimmermann 

SGM Ostrach III – SV Herbertingen II  3:2(2:1) 
Tore: 2 x Eric Zehr und Yann Breitenbücher 

SGM Ostrach II – SV Herbertingen 2:1(0:0) 
Tore: Patrick Zembrod und Martin Fritz 

Auch der SV Herbertingen konnte den mo-
mentanen Lauf der 2. und 3. Mannschaft 
nicht stoppen. Beide Mannschaften konn-
ten sich knapp, aber verdient durchsetzen. 
Mit diesen Erfolgen setzen sich beide Teams 
im vorderen Mittelfeld fest! 
  
Vorschau: 
SF Hundersingen – FC Ostrach I 
am Sonntag 26.11 um 14.45 Uhr 
SGM Schmeien II - SGM Ostrach III 
am Sonntag 26.11 um 13:00 Uhr 
SGM Schmeien I - SGM Ostrach II 
am Sonntag 26.11 um 14:45 Uhr 

Für alle drei Mannschaften stehen die ers-
ten Rückrundenpartien auf dem Plan. Für 
die Zebras gilt, nach drei knappen Nieder-
lagen in Folge, wieder unbedingt ein Er-
folgserlebnis gegen den Tabellennachbarn 
einzufahren. Die Fohlen wollen sich auch 
von Schmeien nicht stoppen lassen und sich 
für die Vorrundenniederlagen revanchieren! 
Mit einem Sieg wäre man im Dunstkreis der 
Titelkandidaten! 
 
 

Fußballverein Weithart
Herren 
So., 19.11.2023  
SV Ölkofen - SG Rul� ngen / Weithart  0:3 
Tore: K. Müller (FE), T. Mayer, M. Senft 
Beim Auswärtsspiel in Ölkofen gab es zum 
Abschluss der Vorrunde in der Kreisliga BIII 
erneut einen 3:0 Sieg. Die Tore erzielten Ke-
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vin Müller (14.), Timo Mayer (24.) und Mike 
Senft (30. Minute). Somit steht man am 13. 
Spieltag mit 33 Punkten auf Tabellenplatz 1! 
Nächste Woche geht es zum Start der Rück-
runde zum TSV Mägerkingen. 

SV Ölkofen II - SG Rul� ngen / Weithart II  2:1 
Tor: T. Riplinger 
  
Vorschau 
So., 26.11.2023  
TSV Mägerkingen II - 
SG Rul� ngen / Weithart II   13:00 Uhr 
TSV Mägerkingen - 
SG Rul� ngen / Weithart   14:45 Uhr 
  
Weihnachtsfeier 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
der FV Weithart e.V. möchte euch herzlich 
zur Weihnachtsfeier einladen. Die Feier � n-
det im Bürgerhaus in Rosna am Freitag, den 
08.12.2023 um 18:00 Uhr statt. Beginnend 
mit einem Programm für den Nachwuchs, 
gibt es anschließend etwas für den Magen 
und für‘s Gemüt. 
Anmeldungen nimmt Anja Vetter (0173 
6963378) bis zum 30.11.2023 entgegen. 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend! 
  
AH Kegelwanderung 
Die AH-Kegelwanderung � ndet dieses Jahr 
wieder am Mittwoch, den 27.12.2023 statt. 
Wir tre� en uns wie üblich um 13:30 Uhr am 
Sportheim in Rosna und wandern nach En-
netach in den Adler - von 16:00 Uhr bis 19:00 
Uhr wird gekegelt. Wer nicht laufen will, 
kann auch gerne später direkt zur Kegel-
bahn kommen. 

Bitte meldet Euch zur besseren Planung bei 
Georg, Dominic oder Role an. 
 
 

Caritasverband Sigmaringen/
Meßkirch e.V.
Ta Tü Ta Ta die Feuerwehr war da  
Am Freitag, den 03.11.23 blieben kurz vor 
der Mittagessenszeit 6 Mitarbeiter im Auf-
zug vom Hofgut Müller stecken. 

Nichts ging mehr! Zum Glück besteht durch 
die Glaskonstruktion Sicht- und Sprechkon-
takt und die Mitarbeiter bewahrten Ruhe 
und Nerven. 
Unser neuer technischer Leiter war eben-
falls vor Ort und sorgte für die notwendigen 
Maßnahmen. 

Da sich alle Aufzugsfachleute im weitläu-
� gerem Einsatz befanden und sich eine 
Bergung der Personen zu lang hingezogen 
hätte, wurde unsere Ostracher Feuerwehr 
verständigt. 
Diese fuhr mit dem neuen und dem ehema-
ligen Kommandanten und weiteren Feuer-
wehrmännern vor und in kurzer Zeit mit we-
nigen gezielten Handgri� en konnten unsere 
P� egemitarbeiter befreit werden. 
3 Rettungsassistenten waren ebenfalls zu-
gegen. Sie kamen nicht zum Einsatz, da alle 
Mitarbeiter natürlich mit dem Schrecken 
aber ohne gesundheitliche Beeinträchti-
gungen geborgen werden konnten. 

Die Bewohnerversorgung war zu jeder Zeit 
gewährleistet und viele helfende Hände 
aus den anderen Bereichen sorgten dafür, 
dass auch das Mittagessen den Bewohnern 
pünktlich gereicht werden konnte. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht 
herzlich für den helfenden Einsatz. 
Bereits in der Vergangenheit haben wir im-
mer die Erfahrung machen können, dass die 
Ostracher Feuerwehr verlässlich, kompetent 
und menschlich im Einsatz ist. 

Die Bewohner, Mitarbeiter und Leitung vom 
Hofgut Müller 

Dorfgemeinschaft 
Burgweiler e. V.

  
 
Dorfgemeinschaft 
Levertsweiler e. V.

 
 
Dorfgemeinschaft 
Spöck 2017 e.V.
Adventszauber 
Wir laden herzlich zum Adventszauber am 
Sonntag, den 3. Dezember 2023 ein!  
Los geht es um 15:00 Uhr am Dorfbrunnen 
zum Weihnachtsbaumschmücken mit den 
Kindern. Anschließend gibt es ein gemütli-
ches Beisammensein im Dorfgemeinschafts-
haus mit Glühwein, Seiten und mitgebrach-
tem Gebäck. Bitte Tassen selbst mitbringen.  

O� ener Mittagstisch 
O� ener Mittagstisch in der 
Begegnungsstätte im ELO Ostrach 

Montag Dienstag
27.11.2023 28.11.2023
Gemüsesuppe (i.g.) Brühe mit Einlage (g.i.)
Klopse in Kräutersoße 
(R.S.a1.g.i.) Karottenge-
müse Reis

kleine Grill- Haxe in Soße 
(S.4.i.j.) Wirsingkohlge-
müse Karto� elknödel

geb. Camembert Kräuter-
soße (g.i) Preiselbeeren
 Salzkarto� eln

Mac and Cheese (a1.c.g.)

Mandarine Puddingdessert (g)

Mittwoch Donnerstag
29.11.2023 30.11.2023
Kürbiscreme-
suppe (a1.g.i)

Nudelsuppe (a1.c)

Karto� el-Karotten-
eintopf mit Saiten-
wurst(2.3.9.g.i.)

Putenschnitzel pan.
(a1.c.i.) Blumenkohl 
Salzkarto� eln

Kleine Fisch� let pan. 
Karottengemüse Püree 
(a1.c.g)

Wokgemüse süß-sauer (i) 
Basmatireis (i)

Quarkspeise (g) Joghurtdessert (g)

Freitag Samstag
01.12.2023 02.12.2023
Pilzcremesuppe (a1.c.g.i.)  
Maultaschen in Ei 
(R.S.a1.c.g.) Bratensoße 
Bunter Salat (i.j.g)

Gabelspaghetti mit 
Schinken-Sahne-Soße 
(2.3.9.g.i.)

Fisch� let mit Senfsoße 
Salzkarto� eln (g.i.) 
Bunter Salat (i.j.g)

 

Bienenstichcreme (g) Frisches Obst

Sonntag
03.12.2023
Brühe mit Einlage(i.4.)
Spanferkelrollbraten, 
Rotkohlgemüse Spätzle 
(a1.c.g.i.j.)
 
Merinkendessert (g)

Begegnungsstätte Tel. 07585 9307313,  
Tellerpreis : 9,80 € , Menüpreis 11,80 €
Bitte um Bestellung am Vortag bis 11:00 Uhr. 
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Dorfgemeinschaft 
Kalkreute e. V.

 

Mit Herz und Hand - 
Nachbarschaftshilfe Weithart 
u. Umgebung

 

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Familienhilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 

Ihre Familie ist bei uns in guten Händen. 
Krankheit, Schwangerschaft und Entbin-
dung, Krankenhaus- und Kuraufenthalt 

und Unfall können Anlass sein, dass Ihre 
Familie Unterstützung braucht. 
Unsere Familienp� egerinnen helfen Ihnen 
in dieser Situation, kümmern sich um Ihre 
Kinder und versorgen Ihren Haushalt. Die 
Kosten für unsere Haushalts- und Familien-
hilfe übernehmen die gesetzlichen Kranken-
kassen, die Rentenversicherung, das Sozial- 
und Jugendamt oder andere Beihilfeträger. 
Auskunft und Beratung:  Ulrike Reiter, Te-
lefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@
mr-ao.de 

Mittwochstre� 
der Alleinstehenden
„Freunde sind Gärten, in denen man sich 
ausruhen kann.“ 
Antoine de Saint Exupéry 

Wir tre� en uns am Mittwoch, 29.11.2023 
um 18.30 Uhr im Gasthaus Delphi in 
Ostrach, um wieder ein wenig zu Plaudern 
und zu Lachen. 
Bitte meldet Euch kurz wegen der Reservie-
rung bei Edeltraud Walter unter 07585 2228 
oder 0163 1707336 an.  

Wir freuen uns auf Euch 
Ste�  , Gabi und Edeltraud 
 
 

Musikverein Burgweiler
Die Probe der JuKa BuDe � ndet am kom-
menden Freitag in Burgweiler statt statt. 
Wir bedanken uns bei allen Kidnern und 
Jugendlichen sowie der JuKa mit ihrem Diri-
genten Tom, die den Besuchern einen tollen 
Vorspielnachmittag bereitet haben. Es war 
beeindruckend, was unsere Jugend kann 
und was sie gemeinsam auf die Beiune ge-
stellt hat.  
Die Aktiven proben am kommenden Frei-
tag um 20 Uhr. Bitte erscheint alle zur Probe, 
wir be� nden uns jetzt in der Konzertvorbe-
reitungsphase. 

Musikalische Grüße 
Eure Vorstandschaft 
  
 

Musikverein Ostrach
Proben:  
Freitag, den 24.11.23 um 20 Uhr 
Dienstag, den 28.11.23 um 20 Uhr, 
Bühnenaufbau 19.30 Uhr  
  
JAHRESKONZERT 2023 
Samstag, den 02.12.23 um 20 Uhr in der 
Buchbühlhalle 
Eintritt auf Spendenbasis  
Moderation Peter Hornstein 

1.  Suite Provencale  
2.  Moby Dick 
3.  The Second Waltz 
4.  Die Schöne und das Biest 
 Pause und Ehrungen 
5.  Festmarsch  
6.  Caucho 
7.  Tina Turner Medley  
8.  Bohemian Tequila  

Musikverein Weithart
JuKa Ostrachtal
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters  � ndet am Freitag, 24.11., um 18:00 
Uhr im Probelokal in Rosna statt. 
Die JuKa probt wieder am Dienstag, 28.11., 
um 19:00 Uhr im Probelokal in Ostrach. 
Das Jugend-Team Ostrachtal 
  
Nächste Probe 
Unsere Generalprobe zur Vorbereitung auf 
die Hitparade � ndet am Freitag, 24.11., 
statt. Für die Vorbereitungen im Bürgerhaus 
bitte um 17:30 Uhr ein� nden. 
  
Mitgliedsbeiträge passive Mitglieder 
Die Beiträge für das Jahr 2023 werden in der 
nächsten Zeit eingezogen oder eingesam-
melt. Herzlichen Dank an dieser Stelle für die 
geleistete Unterstützung! 
  
Hitparade 25.11., 20:00 Uhr  
Wir laden alle Freunde, Gönner und Inte-
ressierten am Samstag, 25.11., um 20 Uhr 
zu unserer alljährlichen Hitparade ins Bür-
gerhaus nach Rosna ein. Dirigent Wolfgang 
Kugler hat wieder ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Programm zusammen-
gestellt, sodass für jeden Musikgeschmack 
wieder etwas dabei sein sollte. Wir freuen 
uns schon jetzt auf alle Gäste und einen un-
vergesslichen Abend. 
  
Das Vorstands-Team mit Dirigent 
  
 
NABU
Einladung zur ö� entlichen Sitzung der 
NABU Ortsgruppe Mengen – Scheer – Ho-
hentengen – Ostrach im Gasthaus Sonne 
in Hohentengen  
Die NABU Gruppe Mengen Scheer Hohen-
tengen Ostrach lädt zur ö� entlichen Sitzung 
am Donnerstag, den 30.11.2023 um 19:00 
Uhr im Gasthaus „Sonne“ in Hohenten-
gen ein. Jedes NABU-Mitglied und Interes-
sierte für den Natur- und Umweltschutz sind 
herzlich willkommen. 

Tagesordnung:
1. Jahresabschlusswanderung 

am Donnerstag, den 28.12.2023
2. Nachtrag Obstbaumaktion
3. Vorschläge Jahresprogramm 2024
4. Sonstiges/Verschiedenes

Wir freuen uns auf Euch! 
Die NABU-Sprechergruppe 
 
Advents- und Türkränze der Naju Mengen 
Die NAJU Mengen wird dieses Jahr wieder 
Tür- und Adventskränze herstellen. Aller-
dings kann leider keine Vorbestellung mehr 
angeboten werden. Wer aber auf seinen 
Kranz nicht verzichten möchte, � ndet uns 
auf dem Mengener Weihnachtsmarkt am 
Freitag, 01.12.2023 ab 17:00 Uhr und Sams-
tag, 02.12.2023 ab 12:00 Uhr. 
Angeboten werden dekorierte Türkränze, 
Adventskränze, Gestecke und auch Natur-
kränze mit oder ohne Deko. All das kann an 
unserem Stand gekauft werden. 
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Neben den selbstgemachten Kränzen und 
Gestecken gibt es natürlich auch etwas zum 
Aufwärmen. Wer also nur einen leckeren 
Glühwein von der Fein-Brennerei Prinz oder 
unseren jährlich selbstgemachten alkoholf-
reien Apfelpunsch probieren möchte, ist 
herzlich eingeladen bei uns vorbeizuschau-
en. 
Wir die NAJU Mengen würden uns über eu-
ren Besuch auf dem Weihnachtsmarkt sehr 
freuen. Unser Stand � nden Sie vor der Metz-
gerei Lander. 
 

Narrenzunft Bauzemeckzunft 
Ostrach

 
Bauzemecknachrichten
Liebe Bürger*innen und Bürger
Jetzt endlich isches wieder soweit, ond da 
Büttel zom schreiba bereit. Dia Fasnet 2024 
im Ort ka beginna, doch dia Obrigkeit von 
da Gmoid ka desmol it gwenna. Zom ab-
setza vo da Bürgermoischtere am Schmot-
ziga send mir bereit,doch bi.s detna isch da 
Weg no richtig weit. Damit da Büttel schrei-
ba ka ,brauchter ersch no an richtiga Pla. Do 
liabe Bürger*innen und Bürgerkommet ihr 
ens Spiel, denn mancher von eich woiß ganz 
viel. Daher mei Frag ond Bitte.

Was hot onsere Obrigkeit sprich Gmoirat 
ond Bürgermoischtere falsch gmacht oder 
was hondse agstellt?

Ich bitte euch liebe Einwohner von Ostrach 
wissenswertes seit der letzten Fasnet mit mir 
zu teilen. Gerne können sie mir unter der E  
mailadresse fasaro2018@gmail eine Nach-
richt hinterlassen. Wer es lieber ein bißchen 
anomymer haben will, kann mir seine Nach-
richt auch in den Briefkasten im Finkenweg 
7 werfen. Der be� ndet sich in der Türe am 
Kellereingang.

Nun ho� e ich auf eine rege Beteiligung aus 
der Bevölkerung, damit wir wieder eine 
schöne Hausfasnet mit ihnen feiern können.

Im voraus schon mal ein NÄRRISCHES Dan-
keschön. Euer Büttel von Ostrach

Narrenzunft Burghexen 
Weithart e. V.
Einladung zum 26. Weihnachtsverkauf/
Basar im Bürgerhaus in Rosna 
Wir nähern uns dem Weihnachtsfest und 
deshalb können Sie am Sonntag, den 
26.11.2023 ab 11.00 Uhr verschiedene, 
selbstgemachte Weihnachts-Holz- und De-
koartikel bei uns erwerben. 

Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir mit Steak 
und Rote im Wecken, Curry-Wurst, Pommes, 

Glühwein und Punsch, sowie mit Ka� ee und 
leckeren Kuchen. 

Wir haben auch wieder eine Tombola für Sie! 

Wir freuen uns schon heute auf Ihren zahl-
reichen Besuch im Bürgerhaus Rosna. 

IHRE BURGHEXEN WEITHART e. V. 
MENGEN-ROSNA 
  
LIEBE MITGLIEDER/Leihhästräger/Helfer/ 
Helferinnen 
Bitte noch die Tombolapreise abgeben und 
für die Kuchenliste melden, bzw. eintragen. 
-->Gerne nehmen wir noch versch. Grün-
zeug, Zapfen, Holz, alte Bretter, Ausste-
cherförmchen o.ä. an. 
  
 

Schützenverein Burgweiler
2. Rundenwettkampf 2023 / 2024 
Schützenklasse Luftpistole  
SV Burgweiler 1001 Ringe  / 
SV Deggenhausertal 1006 Ringe /   
In die Wertung kamen: 
1. Michael Flickinger 346 Ringe 
2. Rudolf König 332 Ringe 
3. Klemens Hornstein 323 Ringe 
  
Schützenklasse Luftgewehr  
SV Burgweiler 1055 Ringe /
SV Bermatingen 1060 Ringe 
In die Wertung kamen: 
1. Jens Kettnaker 367 Ringe 
2. Gerhard Frick 344 Ringe 
3. Michael König 344 Ringe 
4. Rudolf König 328 Ringe 
5. Matthias Gnannt 313 Ringe 
  
Au� ageschießen Luftgewehr 
und Luftpistole  30 Schuss  
SV Oberuhldingen 865 Ringe / 
SV Burgweiler 866 Ringe / 
SV HohenbodmanBurgweiler 865 Ringe 
In die Wertung kamen: 
1. Rudi Wolfensberger 289 Ringe 
2. Rudolf König 289 Ringe 
3. Dieter Grünkemeier 288 Ringe 
4. Manfred Keller 283 Ringe 
  
Am Mittwoch,  29.11.2023 und Mittwoch 
06.12.2023 jeweils ab 19.00 Uhr 
� ndet unsere Vereinsmeisterschaft für Ju-
gend und Erwachsene statt. 
Hierzu laden wir euch alle herzlich ein und 
freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
  
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Rudolf König, Vorstand 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach
ostrach.albverein.eu 

Das Wanderjahr 2023 neigt sich zu Ende und 
demnächst wird der neue Wanderplan 2024 
erstellt. Wer wäre bereit, selbst mal eine 
Wanderung, Donnerstag oder Sonntag, zu 
führen.

Bei Interesse bitte bis Mitte - Ende Novem-
ber unter Tel.: 07585/93 59 547 melden. Vie-
len Dank. 
  
Jahresabschlusswanderung 
am Sonntag 26. November 2023 
Tre� punkt 13.30 Uhr am Herbert-Barth-
Platz in Ostrach.
Vom Tre� punkt fahren wir gemeinsam über 
Rosna zur „Aspenhäule“- Grillhütte, wo wir 
eine kleine adventliche Feier anbieten. An-
schließend gibt es eine kleine Wanderung.

Einkehr im Gasthaus „ Adler“ in Jettkofen. 

Wir freuen uns auch über die Mitglieder, die 
nicht mehr mitwandern und mit uns einen 
gemütlichen Abend verbringen möchten, 
herzliche Einladung. Bitte jedoch mit vorhe-
riger Anmeldung. 

Mitfahrgelegenheit begrenzt vorhanden. 
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnah-
me auf eigene Gefahr.

Auf viele Teilnehmer freuen sich die Wander-
führer Karl und Brigitte 
  

CDU Gemeindeverband 
Ostrach 
Sehr geehrte Parteifreunde, 
wir laden Sie ein zur unserer Jahreshauptver-
sammlung für das Jahr 2023 am 30.11.2023 
um 19.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus 
Kalkreute. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung  
2.  Ehrung der Verstorbenen 
3.  Feststellung ordnungsgemäße Einla-

dung und Beschlussfähigkeit 
4.  Rechenschaftsberichte Vorsitzender, 

Schriftführer, Kassier und Kassenprüfer 
5.  Aussprache zu den Berichten 
6.  Entlastung Vorstandschaft 
7.  Festlegung der Mitgliederbeiträge 
8.  Wahlen  

a.  Wahlleiter und Protokollführer 
b.  Vorsitzender 
c.  Stellv. Vorsitzender 
d.  Schriftführer 
e.  Kassier 
f.  2 Kassenprüfer 
g.  Beisitzer (bis zu 10) 

9.  Ehrungen langjähriger Mitglieder 
10  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
11.  Referat Klaus Burger MdL  
12.  Schlusswort des Vorsitzenden 

Jürgen König  
Vorsitzender 
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Turnverein Ostrach
Pro� turnerin Kim Bui gab wertvolle 
Trainingstipps 
Eine für den Turnverein Ostrach ganz be-
sondere Veranstaltung fand am vergange-
nen Samstag in der Buchbühlhalle statt. 
Auf Einladung des Turngau Hohenzollern 
gab die bekannte Spitzensportlerin Kim Bui 
ihre reiche Erfahrung als Pro� sportlerin und 
Trainerin an den Turnnachwuchs weiter. 40 
Kinder und Jugendliche sowie ihre Trainer 
aus 6 Turngauvereinen, darunter auch aus 
Ostrach, kamen in den Genuss dieses au-
ßergewöhnlichen Trainings. Sie erlebten 
einen tollen Vormittag hautnah mit einer 
Spitzensportlerin zum Anfassen. Sie erhiel-
ten aus erster Hand wertvolle Hinweise und 
Tipps einer Pro� sportlerin an verschiedenen 
Stationen - beim Sprung, am Boden und am 
Reck. In einer anschießenden Fragestunde 
gab Kim Bui bereitwillig Auskunft über sich 
selbst und beantwortete alle Fragen o� en 
und ehrlich. Eine Autogrammstunde krönte 
dieses Highlight zum Abschluss. Allen Betei-
ligten wird dieses Event sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Ohne die freundliche Unterstützung der 
Sponsoren wäre eine Veranstaltung dieser 
Art nicht möglich gewesen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich 

beim Autohaus Bauknecht 
beim Ergo-Therapiezentrum Bures 
bei der Metzgerei Eberle 
bei der Metzgerei Frick 
bei der Landesbank Kreissparkasse 
bei den Kies- und Schotterwerken Müller 
bei der Firma Stangen Schmid 

Ein ebenso herzliches Dankeschön geht an 
die vielen Helferinnen und Helfer, an wel-
cher Stelle auch immer sie in der Vorberei-
tung und Durchführung dieses Vormittags 
tätig waren - ob sichtbar oder im Hinter-
grund. Ohne sie wäre ein solches Event nicht 
zu stemmen! 

Herta Zimmermann 
Vorsitzende 
 
Abteilung Tischtennis  
Letzte Ergebnisse:
Jungen U14  18.11.2023
TV Ostrach : TSV Laubach 8:2
Herren 1  18.11.2023  
TTG Sigmaringen/Laiz II : TV Ostrach 1:9  
Herren 2 18.11.2023
SV Birkenhard II : TV Ostrach II 8:8  

Markus Briem
TV Ostrach - Abteilung Tischtennis 

REMO
Vereinsinitiative Dorfstube 
im Dorfgemeinschaftshause 
Unterwaldhausen 
Das Dorfgemeinschaftshaus in Unterwald-
hausen beherbergt das Feuerwehrhaus, den 
Probenraum für den Musikverein, den Fest-
saal der Gemeinde und die Dorfstube, eine 
kleine in die Jahre gekommene Gaststätte. 
Im Herbst letzten Jahres kam eine Initiati-
ve der fünf im Ort tätigen Vereine auf das 
Bürgermeisteramt zu und schlug vor, in ei-
ner Zusammenarbeit die Dorfstube neu zu 
beleben und damit der Dorfgemeinschaft 
wieder einen niedrigschwelligen Tre� punkt 
zur Verfügung zu stellen. Mit der Projektaus-
wahl des Fördertopfes Regionalbudget im 
Mai 2023 konnte die anfängliche Idee ange-
gangen werden. Die Wände wurden hölzern 
verkleidet, die Decke gestrichen, eine mo-
derne Küchenzeile integriert und weiteres 
Mobiliar, sowie Technik angescha� t. Mit der 
stimmigen Beleuchtung wurde eine heime-
lige Atmosphäre gescha� en, die zum Ver-
weilen einlädt. 
Bürgermeister Dr. Jochen Currle begrüß-
te am Montag, dem 13. November freu-
destrahlend Natalie Rieche von der LEA-
DER-Geschäftsstelle. Wie er erzählte, kommt 
er gern in die gemütliche Dorfstube und ist 
stolz, was die ansässigen Vereine hier geleis-
tet haben. Demnach wollte er die Regional-
budget-Plakette nicht selber entgegenneh-
men und sich schmücken. Dies übernahm 
stellvertretend für die örtlichen Vereine 
Vereinsmitglied, Schreiner und Projektum-
setzer Michael Volk. In nicht weniger als 200 
Stunden habe er gebaut, geschli� en und 
seiner Kreativität freien Lauf gelassen. Unter 
seinen fähigen Händen entstanden unter 

anderem der neue, große Stammtisch und 
das Schnapsschränkchen. Er bekam Hilfe 
beim Schleifen des Parkettbodens, der Um-
setzung der Akustikdecke, beim Ausräumen 
und Säubern der Gaststube und übernahm 
sogar die Maler- und Gipsarbeiten. 

Das Projekt aus dem Handlungsfeld der 
Kommunalentwicklung konnte mit einem 
Fördersatz von 80 Prozent im Oktober 2023 
abgeschlossen werden. 
Die ortsansässigen Vereine werden in wech-
selnder Verantwortung diesen modernisier-
ten Tre� punkt mit vereinsinternen, sowie 
ö� entlichen Veranstaltungen betreiben. 
Foto: © REMO e.V., Übergabe der Regional-
budget-Plakette an Michael Volk;  

AKTUELLES

Am Sonntag, 26.11. um 15:00 Uhr 
spielt die Puppenbühne Ostrach das 
bekannte Märchen 

Das hässliche Entlein
für Kinder ab 4 Jahren 

Um telefonische Platzreservierung 
wird gebeten unter: 07585 / 3315 
Besuchen Sie uns auch im Internet un-
ter: www.puppenbuehne-ostrach.de

Einladung zum Wilhelmsdorfer 
Weihnachtsmarkt 
Am Samstag, 02.12.2023 veranstaltet die 
Gemeinde Wilhelmsdorf zusammen mit 
dem Gewerbeverein Wilhelmsdorf von 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr den 40. Wilhelms-
dorfer Weihnachtsmarkt.

Auch in diesem Jahr erwartet die Marktbe-
sucher ein reichhaltiges und vielseitiges An-
gebot mit allem, was die Vorfreude auf die 
Advents- und Weihnachtszeit wecken kann. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

Musikalisch umrahmt wird der Tag durch die 
Jugendkapelle Zupfwiesler, den Musikver-
ein Zußdorf, den Posaunenchor Wilhelms-
dorf und die Alphornbläser Wilhelmsdorf. 
Um 11:15 Uhr und 16:15 Uhr wird Pfarrer 
Graf im Betsaal kurze 7-Minuten Andachten 
abhalten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Schöner Abschluss für 12 neue 
Kindertagesp� egepersonen 
im Landkreis Sigmaringen 
12 neue Tagesmütter konnten Ende Sep-
tember ihren Quali� zierungskurs zur Kinder-
tagesp� egeperson erfolgreich abschließen. 
Aus diesem Anlass fand eine Feierstunde im 
Frauenbegegnungszentrum e.V. in Sigma-
ringen statt. 

Die Hauptreferentin des Kurses, Sabine Stauß, 
eine Pädagogin mit sehr viel Erfahrung in der 
Kinderarbeit und Erwachsenenbildung, gab 
anfänglich einen Überblick über das gemein-
sam erlebte Ausbildungsjahr. 
Denn alle haben neben ihrer Tätigkeit als 
Kindertagesp� egeperson, die nach dem 
ersten Teil des Kurses bereits begonnen wer-
den kann, oder als noch Berufstätige und 
meist als Mutter eigener Kinder diesen Kurs 
absolviert. „Neben den beru� ichen, per-
sönlichen und familiären Verp� ichtungen 
eine solche Aufgabe zu stemmen, ist schon 
beachtlich und herausfordernd, was sicher-
lich die eine oder andere auch ab zu an ihre 
Grenzen brachte“, so Stauß anerkennend zu 
den zustimmenden Teilnehmerinnen. 
Hubert Schatz, Leiter des Fachbereich Ju-
gend im Landratsamt Sigmaringen, beglück-
wünschte alle Absolventinnen zu ihrem 
Abschluss und bedankte sich für ihr Durch-
haltevermögen und ihr Engagement für die-
se wichtige und bedeutende Tätigkeit. Fast 
sprachlos zeigte er sich darüber, dass fast 
alle Absolventinnen bereits 3 bis 5 Tageskin-
der gleichzeitig betreuen oder 7-8 Kinder im 
Wechsel bei sich zu Hause erziehen, betreuen 
und fördern. „Das würde ich nicht scha� en“, 
lobte er anerkennend, was die Absolventin-
nen sichtlich mit Stolz erfüllte. 
Neu in diesem Kurs war die Teilnahme von 
3 sog. Aufstockerinnen. Hier handelt es sich 
um eine neu gescha� ene Anschlussquali� -
zierung von Kindertagesp� egepersonen die 
früher bereits mit 160 Unterrichtseinheiten 
(UE) quali� ziert wurden, und die Tätigkeit 
seit mindestens 5 Jahren ausüben. 
Mit zusätzlichen 140 UE an Quali� kation 
dürfen sie nun, wenn sie außerhalb ihres 
eigenen Haushalts mit 1 -2 weiteren qua-
li� zierten Kindertagesp� egepersonen zu-
sammenarbeiten, 9 statt bislang 7 Kinder 
betreuen. 
Vor dem Hintergrund des Platzmangels an 
Betreuungsplätzen in vielen Orten, Städten 
und Gemeinden im Landkreis ist dies eine 
hilfreiche Entwicklung. 
Der Kurs fand zum zweiten Mal auf Grundla-
ge einer Neukonzeption des Curriculums für 
Kindertagesp� egepersonen statt, die eine 

Erweiterung der Kursdauer von bislang 160 
UE auf jetzt 300 UE vorsieht. Dieses kompe-
tenzorientierte Konzept wird landesweit so 
umgesetzt, um die Quantität und Qualität 
der Kindertagesp� ege weiter auszubauen. 
Aktuell betreuen 64 aktive Kindertagesp� e-
gepersonen 251 Kinder im Alter von 0 bis 14 
Jahren im Landkreis Sigmaringen. 
 
 

Weihnachtskonzert 
Am 29. Dezember � ndet um 18.00 Uhr in der 
Abteikirche St. Martin Beuron ein festliches 
Weihnachtskonzert statt. Zur Au� ührung 
kommt das Weihnachtsoratorium op. 12 für 
Chor, Soli, Orchester und Orgel des französi-
schen Komponisten Camille Saint-Saëns. Das 
Werk beschreibt einfühlsam und imposant 
das Weihnachtswunder von Bethlehem – en-
dend mit dem bekannten „tollite hostias“. 
Die Schola „Gregoriana“ Rast-Bichtlingen 
wird an diesem Abend durch ein Streichor-
chester mit Instrumentalisten aus der Regi-
on unterstützt. Als Vokalsolisten wirken mit 
Gudrun Marquardt-Teuscher (Sopran), Neo 
Reichel (Sopran), Bettina Boos (Sopran), Do-
ris Eichkorn (Mezzosopran), Jana Wohlhüter 
(Alt), Andreas Pfau (Tenor) und Alexander 
Ott (Bariton). An der Orgel begleitet P. Lan-
delin Fuß OSB. Impulstexte P. Albert Schmidt 
OSB werden einzelne Konzertabschnitte 
vertiefen und unterstreichen. 
Die Gesamtleitung liegt in den Händen von 
Volker Nagel. Die Konzertbesucher erwar-
tet eine besinnliche weihnachtliche Stunde 
und ein besonderer Hörgenuss zum Jahres-
ende. Karten sind zum Preis von 15 € (KAT 
1) und 13 € (KAT 2) erhältlich. Vorverkauf ab 
1. Dezember bei der Volksbank Meßkirch eG 
und in der Klosterbuchhandlung Beuron.   

WOCHENMARKT
Ö� nungszeiten: 
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr 

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.
• Bodensee Obst Hubert Burkart
• Fischhandlung Sascha Zeller
• Produkte Bremer Gewürzhandel 

Volker Melcher
• Frisches Bioland-Gemüse Markus 

Bodenmüller
• Eier, Karto� eln Ralf Kästle
• Käse und Landesspezialitäten 

Adriana Digrisolo
• Mittelmeerspezialitäten Nace 

Hassani
• Bioland Bäckerei Manfred Müller
• Gärtnerei Hepp Mengen 
• Südtiroler Speckwaren/Prosecco 

Cornelia Haaga
• Wolle und Selbstgestricktes  Bärbel 

Roith 
• Puten-Bison, Fleisch und Wurst-

waren, Biohof Lojdl  
• Strickerfrauen Magenbuch 
• Seifen des Glücks Kornelia Hug

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
  
Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer 
Eingang).

Das Glück am Horizont 
von Anna Husen 

Ein unerwartetes Erbe führt Henriette 
Hohnhold und ihre Familie 1903 nach 
Timmendorfer Strand: Die Villa Som-
merwind, die nun den Hohnholds ge-
hört, soll nach dem Willen von Vater 
Eberhart ein exquisites Hotel werden.
Vom ersten Tag an ist Henriette die 
rechte Hand ihres Vaters und stürzt 
sich begeistert in die vielfältigen Auf-
gaben. 
Doch eines Morgens macht sie eine 
Beobachtung, die zu einem heftigen 
Streit zwischen Vater und Tochter 
führt. Aufgelöst läuft die junge Frau 
davon und � ndet sich schließlich in 
Niendorf wieder, wo sich Ole, der 
Sohn eines Fischers, rührend um sie 
kümmert. Trotz des Standesunter-
schieds ist es Liebe auf den ersten 
Blick - Henriettes Vater hat allerdings 
längst ihre Verlobung mit einem an-
deren arrangiert...

1983-2023 

40 Jahre 
Nikolausgilde 
Der Römisch- Katholischen 
Kirchengemeinde Ostrachtal 

Die Nikolausgilde informiert. 
Der Nikolaus kommt am Dienstag, 
05. Dezember wieder zu den Fa-
milien nach Hause. Sie können den 
Besuch bereits jetzt online bestellen: 
www.kath-ostrachtal.de/nikolausbrief 
oder eine E-Mail schicken an: 
nikolausgilde@kath-ostrachtal.de 

Gerne können Sie den Nikolausbrief 
auch in der Pfarrkirche (der Seitenein-
gang ist geö� net) abholen, ausfüllen 
und in den Briefkasten des Pfarrhau-
ses werfen. Bitte verwenden Sie nur 
den Originalen Nikolausbrief. 
Abgabetermin 30. November 2023 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 

Ihre Nikolausgilde 
Susanne & Markus Hollacher, Tel. 3611 
oder Mobil Susanne, 0162 6511189 
Markus 01522 7208062 ab 17:00 Uhr
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atelier laubbach 
Vorankündigung Neue Ausstellung 
CONRAD SCHIERENBERG - MALEREI  
STILLLEBEN, PORTÄTS, LANDSCHAFTEN 
Anfang Dezember beginnt im atelier laub-
bach eine Ausstellung mit Bildern des Ma-
lers Conrad Schierenberg, der Ende ver-
gangenen Jahres gestorben ist. Im atelier 
laubbach waren seine Bilder seit Beginn in 
Einzel- und Themenausstellungen zu sehen. 
Seine bevorzugten Motive waren Porträts, 
Landschaften und Stillleben - Ölbilder von 
unverwechselbarer, kraftvoll malerischer 
Handschrift. Conrad Schierenberg wuchs 
in einem kleinen Ort im Schwarzwald auf, 
ging dann aber früh ins Ausland. Obwohl 
er in London als Künstler sehr erfolgreich 
war, zog es ihn zurück in den heimatlichen 
Schwarzwald, wo er bis zu seinem Tod in 
einem kleinen Dorf lebte und malte und 
seinen ganz eigenen Stil entwickelte. Zahl-
reiche Ausstellungen haben ihn weit über 
die Region bekannt gemacht. Im atelier 
laubbach ist jetzt eine Auswahl aus seinem 
umfangreichen Werk zu sehen, darunter 
auch einige späte Arbeiten, die noch nicht 
ö� entlich gezeigt wurden, und eine Reihe 
Bilder aus Privatbesitz. 

Erö� nung der Ausstellung CONRAD 
SCHIERENBERG - MALEREI“ am Sonntag, 
3. Dezember, 11 Uhr.  
Geö� net ist die Ausstellung vom 3. bis 
17.12. und vom 6. bis 14.1. an jedem Wo-
chenende 11 - 19 Uhr im „atelier laubbach“ 
in Ostrach-Laubbach und nach tel. Verein-
barung Tel. 07585-935361. Infos unter www.
atelierlaubbach.de 

Biberbahn Weihnachtsmarkt-
verkehr am 1.Advent (2./3.12.23)  
In diesem Jahr wird die Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit besonders einfach gemacht. 
Mit einem zweitägigen Pendelverkehr ohne 
Umstieg zwischen Radolfzell und Mengen 
bietet die Biberbahn den Besuch der Weih-
nachtsmärkte unserer Region an - ohne An-
fahrtsstress, Parkplatzsuche und Glühwein-
verzicht für die Fahrer. Damit die Anfahrt 
schon zur Adventseinstimmung beiträgt, 
bietet der Förderverein der Ablachtalbahn 
bereits Verp� egung im Zug mit Brezeln, 
selbstgebackenen Lebkuchen, Punsch und 
Glühwein an. Am 1. Adventswochenende 
laden zahlreiche stimmungsvolle Veranstal-
tungen ein, die per Zug zu erreichen sind. 

Zur Auswahl stehen beispielsweise:
• Schlossweihnacht in Messkirch: Einge-

rahmt vom Schloss reihen sich am Sams-
tag und Sonntag festlich geschmückte 
Stände aneinander und verzaubern mit 
ihrer stimmungsvollen Beleuchtung. 
Künstler, Handwerker und Händler prä-
sentieren aufwendig gestaltete Besonder-
heiten, Geschenke und festliche Dekora-
tionen. Weihnachtsgebäck, Baumstriezel, 
Flammkuchen, Grillwurst, Langosch, war-
men Seelen und Schupfnudeln sorgen da-
für, dass niemand zur Heimfahrt hungrig 
in den Zug steigen muss.

• Winterwunderland  in Mengen: Am 
Samstag verwandeln sich hier viele 
Ecken und Plätze zu einem stimmungs-
vollen Winterwunderland. Beim Duft von 
Glühwein und gebrannten Mandeln be-
gleitet weihnachtlicher Musik durch enge 
Gassen zwischen den unterschiedlichsten 
Ständen mit Weihnachtsaccessoires.

• Muckeseckele-Weihnacht in Radolfzell:  
Am Samstag von 09.00 bis 16.00 Uhr sind 
in zwei Hütten auf dem Marktplatz „Klei-
nigkeiten“ geboten. Radolfzeller Vereine 
und gemeinnützige Organisationen be-
wirten in der Adventshütte und in der be-
nachbarten Zwergenhütte verkaufen ihre 
Plätzchen und Gebasteltes.

• Weihnachtszauber in Konstanz: Noch 
einmal umsteigen in Radolfzell auf den 
Seehas und schon bieten am Samstag 
und Sonntag hier Tausende Lichter, das 
einzigartige Weihnachtsschi�  mit 360° 
Panorama Bar, rund 170 Hütten, Weih-
nachtsmusik, Kunsthandwerk und vieles 
mehr besondere Genussmomente.

• Ulmer Weihnachtsmarkt: Dieser lädt am 
Samstag und Sonntag mit einem Umstieg 
in Mengen zum Besuch der festlich deko-
rierte Holzbuden auf dem Münsterplatz 
ein. Direkt vor dem höchsten Kirchturm 
der Welt gibt es kulinarische Spezialitäten, 
Spielzeug, Kunsthandwerk und Christ-
baumschmuck sowie für Kinder Karussells 
und ein Schafstall mit lebenden Tieren.

 
Die Fahrpläne für beide Tage, 
Infos und Ö� nungszeiten 
� nden sich auf biberbahn.de 
oder direkt unter folgendem 
QR Code. 

LANDFRAUEN AKTUELL 
In Zusammenarbeit mit den Landfrauen Bad 
Saulgau und dem Bildungs- und Sozialwerk 
der Landfrauen e.V. laden wir zum Vortrag 
am Mittwoch, 29.11.2023, 19.00 Uhr mit der 
Referentin Frau Hummel ins Narrenstüble 
nach Friedberg ein. 
  
Plötzlich ist nichts mehr wie es war – 
und dann? 
HÄTTE- KÖNNTE- SOLLTE- MACHEN 
Patientenverfügung für junge Erwachsene 
– für uns so weit weg - und doch so nah 
Frau Hummel gibt uns praktische und ver-
ständliche Informationen um die Wichtigkeit 
dieser Verfügung. 
Der Vortrag ist kostenfrei. 
Das Narrenstüble be� ndet sich im Dorfge-
meinschaftshaus. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 
Ihr Ostracher und Bad Saulgauer 
Landfrauenteam 

Workshop: Geschenke aus der Küche 
Du suchst ein persönliches Geschenk, wie 
wäre es mit etwas Selbstgemachtem aus der 
eignen Küche? 
Dann melde dich zu unserem Workshop: 
„GESCHENKE AUS DER KÜCHE“ 
am 02.12.2023, 10.00 Uhr in Waldbeuren, Fe-
rienhaus Am Ried, an. 

Wir breiten zusammen eine Vielzahl an Re-
zepten zu. 
Unkosten: Werden berechnet nach Ver-
brauch der Zutaten, mit im Preis auch Ge-
tränke und Verp� egung und ein Rezeptheft. 
Du bist interessiert dann melde dich schnell 
bis spät. 29.11.2023 bei Ulrike Moser, Tel. 
07585 2461, an. 
Auf einen schönen gemeinsamen Workshop 
freut sich Ulrike Moser 

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der
Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgwei-
ler Ried 
Am 25. November � ndet von 14 bis 17 Uhr 
der Workshop „Windlichter � lzen“ mit 
Friederike Andresen statt. Jetzt kommt die 
dunkle Jahreszeit, in der Kerzenlicht für Be-
haglichkeit sorgt. Passend dazu werden die 
TeilnehmerInnen aus Wolle im Nass� lzver-
fahren ein individuelles, stimmungsvolles 
Windlicht herzustellen. 

Die Ausstellung „Bienen & Co – das Insek-
tensterben“ ist noch bis zum 30. November 
bei uns zu sehen. 

Weitere Informationen zu unseren Ver-
anstaltungen sowie das Kontaktformu-
lar zur Anmeldung � nden Sie auf unserer 
Homepage in der Rubrik „Unsere Besucher-
angebote“. 
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/ 

An den Wochenenden freuen wir uns auf Ih-
ren Besuch zu einer Tasse Ka� ee und einem 
Stück Kuchen! 
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Ferienregion 
nördlicher Bodensee
Kennenlernen des Amselhofs im 
Rahmen der „Hofwelten“ 
Anlässlich der neuen Veranstaltungsreihe 
„Hofwelten – regional genießen“ der Ferien-
region Nördlicher Bodensee lud Elmar Mül-
ler zu einer Hofbesichtigung auf den Amsel-
hof in Ostrach-Einhart ein. 

Zuerst ging es für die interessierten Teilneh-
menden zum etwas außerhalb gelegenen 
Stall, wo man schon von außen die Schweine 
im Auslauf sehen konnte. Nach einem kur-
zen Einblick in die Schweinezucht, ging es in 
den Stall. Dafür wurden alle Teilnehmenden 
mit Schutzanzügen und Schuhüberziehern 
ausgestattet. Zurück auf dem Hof konnte 
durch die Fenster ein Blick auf die Ferkel 
geworfen werden, bevor Herr Müller einen 
Eber herausholte, dessen Größe alle beein-
druckte. 

Der Amselhof mästet seine Schweine für 
das Edeka Hofglück-Programm, was ihm 
eine Abnahme garantiert, aber auch höhe-
re Anforderungen an die Tierhaltung mit 
sich bringt, z.B. mit Stroh eingestreute Lie-
ge� ächen, mehr Platz, Auslauf. Zusätzlich 
hält Herr Müller die seltene Schweinerasse 
Bunte Bentheimer, welche von ihm selbst 
gezüchtet und vermarktet werden. Die Bun-
ten Bentheimer zeichnen sich durch einen 
hohen Fettanteil aus, was sich positiv auf die 
Qualität und den Geschmack auswirkt. Das 
Fleisch dieser besonderen Schweinerasse 
kann man auf Vorbestellung direkt auf dem 
Amselhof erwerben. Wurst, Speck und das 
eigene Rapsöl sind außerdem in der Obst-
scheune Streicher in Aach-Linz erhältlich. 

Von der besonderen Qualität des Benthei-
mer Fleisches durften sich die Besucher zum 
Abschluss bei der Verkostung im Verkaufs-
raum des Amselhofs überzeugen. Angebo-
ten wurden neben Kassler und Schweine-
hals auch Schinken- und Bauchspeck sowie 
das Rapsöl. 

Ferienregion Nördlicher Bodensee, 
Tourist-Information Pfullendorf, Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf, Tel. 07552/251133 

Das Landratsamt berichtet
Agrarstrukturverbesserungsgesetz 
(ASVG) - Ausschreibung 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung zur Veräu-
ßerung nachstehenden Grundeigentums zu 
entscheiden: 

Gemarkung: Kalkreute, 
Gewann: Taubenried 
Flst.Nr.: 352, 352/1, Fläche: 14856 m², 
Nutzung: Wald� äche, Ödland 

Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreis-
vorstellung dem Landratsamt Sigmaringen, 
Postfach 1462, 72484 Sigmaringen bis zum 
04.12.2023 schriftlich mitteilen. 
Dienstgebäude: Landratsamt, FB Landwirt-
schaft, Hohenzollernstr. 8, Sigmaringen. 

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
42.2 - 4150 GV-2023-0333 
 
 
Frühere Schließung der Entsorgungsan-
lage Ringgenbach am 6. Dezember 
Die Entsorgungsanlage der Kreisabfallwirt-
schaft in Meßkirch-Ringgenbach mit ihrer 
Abfallumladestation, der Recyclingstation 
und der Grünkompostanlage ist am Mitt-
woch, 6. Dezember, ab 12 Uhr geschlossen. 
Grund dafür ist eine technische Umrüstung 
im Betriebsgebäude, durch die Verwiegun-
gen und Datenerfassungen vorübergehend 
nicht möglich sind. Der reguläre Betrieb 
startet wieder am Donnerstag, 7. Dezember, 
um 8 Uhr. 

Darüber hinaus ist die Entsorgungsanlage 
zu den üblichen Ö� nungszeiten erreichbar: 
montags von 8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 
16.30 Uhr, dienstags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, freitags 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie 
samstags von 9 bis 12 Uhr. Letzter Einlass ist 
15 Minuten vor Ende der Ö� nungszeiten, 
also um 11.45 Uhr und um 16.15 Uhr bezie-
hungsweise freitags um 16.45 Uhr. 

Weitere Informationen gibt es über die Ab-
fall-App der Kreisabfallwirtschaft und auf 
den Internetseiten des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de. Fragen be-
antworten die Mitarbeitenden der Abfall-
beratung gerne unter der Telefonnummer 
07571/102-6677 oder per E-Mail an abfall-
beratung-kaw@lrasig.de. 
  

Fortbildung gibt Fachkräften aus der so-
zialen Arbeit viele Tipps zum Krafttanken 
Auf Einladung des Arbeitskreises Krisennetz 
aus dem Forum „Jugend, Soziales und Prä-
vention“ haben Fachkräfte aus der sozialen 
Arbeit an einem Fortbildungsnachmittag im 
Zirkuszelt des Hauses Nazareth in Sigmarin-
gen teilgenommen. In Vorträgen und Work-
shops beschäftigten sie sich mit der Frage, 
wie sie angesichts zunehmender Krisen im 
Alltag wieder Kraft für sich tanken können. 
Denn, darin waren sich alle Beteiligten einig: 
Nur wer selbst gesund ist, kann auch ande-
ren helfen. 

Die fachlichen Impulse und Workshops 
beleuchteten verschiedene Facetten von 
Achtsamkeit und Resilienz. Im ersten der 
beiden Input-Vorträge zitierte Prof. Uli Pfei-
fer‐Schaupp ein schwäbisches Haiku von 
Manfred Eichhorn: „Vor lauter Scha� a / Drei 
Dag lang han i net gseah / Dass mein Kirsch-
baum bliath.“ Dieses kurze Gedicht und viele 
andere Beispiele machten den Teilnehmen-
den deutlich, dass Achtsamkeit vor allem 
bedeutet, die Wunder der Welt zu erkennen 
und diesen wieder mehr Gewichtung zu ge-
ben: Achtsamkeit ist eine bewusste Unter-
brechung des Alltags, um eigene Ressour-
cen und die Resilienz zu aktivieren.  

Andreas Rieck, der zweite Redner des Nach-
mittags, gri�  diese Gedanken auf und gab 
den Teilnehmenden anhand typischer Bei-
spiele einen Leitfaden für mehr Achtsamkeit 
im Alltag mit auf den Weg. Er riet ihnen dazu, 
sich selbst zu fragen: Auf was habe ich wirk-
lich Ein� uss? Und kann ich meinen Spiel-
raum verändern? 

In den verschiedenen Workshops vertief-
ten die beiden Hauptredner die Erkennt-
nisse aus den Vorträgen und Winfried Fritz 
vom Haus Nazareth behandelte das Thema 
„Strukturierter Umgang in und mit Krisen“. 
Darüber hinaus wurden drei Workshops an-
geboten, die sich um das eigene Handeln 
und um Entspannung drehten. Michael 
Schmid gab mit „Singen statt Yoga“ Einbli-
cke in die Kunst der Achtsamkeit, Chris Me-
schenmoser führte in die Philosophie des 
Yogas ein und Karin Landenberger sorgte 
mit dem Workshop „Entspannung mit hyp-
notherapeutischer Technik“ für Achtsamkeit 
in einer Wohlfühlatmosphäre. 

Am Ende blickten die Teilnehmenden auf 
einen runden und gelungenen Fachtag zu-
rück, der ihnen viele Impulse und Ideen ver-
mittelte, um achtsamer mit sich selbst und 
dem eigenen Alltag umzugehen. 
 
 
Beratung für Menschen mit Hörbehinde-
rung im P� egestützpunkt in Mengen 
In einem umfassenden Beratungsangebot 
informieren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Landesverbands der Schwerhörigen 
und Ertaubten Baden-Württemberg e.V. die 
Betro� enen und Angehörige über Möglich-
keiten und andere Hilfsmittel bei Schwerhö-
rigkeit oder Taubheit. Künftig gibt es dieses 
Angebot auch im Landkreis Sigmaringen. 
Die Beratung umfasst unter anderem In-
formationen zur Hörgeräteversorgung und 
zum Cochlea-Implantat, zum Umgang mit 
der eigenen Behinderung und zum Schwer-
behindertenausweis. Darüber hinaus gibt es 
Auskünfte zu technischen Hilfsmitteln wie 
Lichtsignalanlagen und Kommunikations-
anlagen sowie Informationen zur T-Spule. 

Die nächste Beratung � ndet statt am Mitt-
woch, 29. November, von 10 bis 15 Uhr 
in den Räumen des P� egestützpunkts, Hof-
straße 12 in 88512 Mengen. Das Angebot ist 
neutral und kostenfrei. Terminvereinbarun-
gen sind möglich unter der Telefonnummer 
0179/6784998 und per E-Mail an katja.wid-
mann@hoergeschaedigte-bw.de. 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Der Landesverband der Schwerhörigen 
und Ertaubten Baden-Württemberg e.V. 
setzt sich seit mehr als 100 Jahren mit Er-
folg für die Belange der Hörbehinderten in 
Baden-Württemberg ein. Sie scha� en Ange-
bote, die nah am Menschen sind und damit 
die Inklusion ein Stück weiter auf den Weg 
bringen. Gerade mit zunehmendem Alter 
ziehen sich Menschen, die nicht mehr gut 
hören, zurück. Viele Betro� ene haben über 
ihre Hörschädigung und deren Begleiter-
scheinungen keine oder wenig Informati-
onen und wissen nicht, wie genau sie sich 
das Leben mit technischen Hilfsmitteln – 
zusätzlich zum Hörgerät – deutlich leichter 
machen können. Oft landen die Hörgeräte 
in der Schublade, weil falsche Erwartun-
gen geweckt wurden oder der Umgang mit 
Hörgeräten im zunehmenden Alter oft sehr 
schwerfällt. 
  
Führerschein-Umtauschp� icht für 
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 
endet am 19.01.2024 
Um das Antragsaufkommen zu entzerren 
und längere Wartezeiten für die Bürgerinnen 
und Bürger zu vermeiden, weist das Land-
ratsamt Sigmaringen schon jetzt auf den 
nächsten Termin für den P� ichtumtausch 
der Papierführerscheine hin: Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner des Landkreises der 
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 müssen 
bis zum 19. Januar 2024 ihren Papierführer-
schein (grau/rosa) umtauschen. 

Hintergrund ist die 2019 vom Bundesrat 
beschlossene Umsetzung einer EU‐Richtli-
nie zum gesta� elten Umtausch von Führer-
scheinen. Damit soll sichergestellt werden, 
dass EU-weit bis 2033 alle Führerscheine 
sowohl fälschungssicher als auch einheitlich 
sind. Damit die Behörden nicht überlastet 
und Wartezeiten vermieden werden kön-
nen, gibt es einen deutschlandweit gültigen 
Stufenplan. 

Wer wann seinen Führerschein umtauschen 
muss, hängt zunächst vom Ausstellungs-
datum des Führerscheindokuments ab. Die 
Umtauschfrist 19. Januar 2024 gilt für alle 
Führerscheine, die vor dem 1. Januar 1999 
ausgestellt wurden (also Papierführerschei-
ne in grau oder rosa), aber nur für die Führer-
scheininhaber der Jahrgänge 1965 bis 1970. 
Wer bereits einen Scheckkartenführerschein 
besitzt, der zwischen dem 1. Januar 1999 
und dem 18. Januar 2013 ausgestellt wurde, 
muss diesen jetzt noch nicht verp� ichtend 
umtauschen. Für diese Fälle sieht der Stu-
fenplan die erste Umtauschfrist für den 19. 
Januar 2026 vor – und zwar für die Scheck-
kartenführerscheine der Ausstellungsjahre 
1999 bis 2001. 

Der Umtausch ist für die Bürgerinnen und 
Bürger verp� ichtend. Nach Ablauf der Um-
tauschfrist verliert der alte Führerschein 
seine Gültigkeit. Wer mit dem alten Füh-
rerschein weiterfährt, riskiert ein Verwar-
nungsgeld. Eine Gesundheits‐ oder sonstige 
Prüfung ist mit dem P� ichtumtausch nicht 
verbunden: Es handelt sich lediglich um ei-
nen verwaltungstechnischen Umtausch. 

Die alten Fahrberechtigungen werden in die 
neuen Fahrerlaubnisklassen umgeschrie-
ben. Der neu ausgestellte Führerschein ist 
auf 15 Jahre befristet. Die Fahrerlaubnis 
selbst, also die mit der Führerscheinprüfung 
erhaltene Berechtigung zum Führen eines 
Fahrzeugs, gilt weiterhin unbefristet. Nur 
das Führerscheindokument muss nach 15 
Jahren wieder neu ausgestellt werden. 

Notwendige Unterlagen für den Umtausch 
sind der Reisepass oder Personalausweis, der 
alte Führerschein sowie ein aktuelles biome-
trisches Passfoto. Darüber hinaus ist ein aus-
gefülltes Antragsformular erforderlich, das 
auf der Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de zum Herunterladen bereitsteht. 
Wurde der alte Papierführerschein nicht bei 
der aktuellen Wohnsitzbehörde ausgestellt, 
muss eine sogenannte Karteikartenabschrift 
bei der Behörde beantragt werden, die den 
Führerschein ursprünglich ausgestellt hat. 
Der Umtausch kostet 25,30 Euro. 

 
Online-Fortbildung in P� anzenschutz-
sachkunde am 30. November 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts Sigmaringen veranstaltet am 
Donnerstag, 30. November, eine P� anzen-
schutzsachkunde-Fortbildung für Bauhof-
mitarbeitende der Gemeinden, Mitarbei-
tende von Gartenbauunternehmen und 
Baumwartinnen und Baumwarte. Die Veran-
staltung � ndet online von 13 bis 17 Uhr als 
Webex-Konferenz statt. Anmeldungen sind 
möglich bis Dienstag, 28. November, über 
die Internetseite www.landkreis-sigmarin-
gen.de/veranstaltungen. 

Da Anwenderinnen und Anwender im 
nicht-landwirtschaftlichen Bereich in der 
Regel andere Anforderungen in der Anwen-
dung von P� anzenschutzmitteln haben als 
Landwirtinnen und Landwirte, ist diese Fort-
bildungsmaßnahme ausschließlich an oben 
genannten Personenkreis gerichtet. 

Für die Ausstellung der Teilnahmebeschei-
nigung ist zwingend die Angabe aller ge-
forderten Anmeldedaten nötig: Name, 
Anschrift, Geburtsdatum und Geburtsort. 
Bei der Anmeldung in der Webex-Konfe-
renz müssen zur Kontrolle der Teilnahme 

Vor- und Zuname angegeben werden. Die 
Einwahldaten zur Online-Veranstaltung 
werden rechtzeitig kurz vor der Fortbildung 
an die bei der Anmeldung angegebene 
E-Mail-Adresse geschickt. 
  

Online-Fortbildung widmet sich dem 
Kinderschutz in Vereinen und Verbänden 
In Zusammenarbeit mit dem Turngau Ho-
henzollern und dem Kreisjugendring bie-
tet der Landkreis Sigmaringen eine On-
line-Fortbildung zum Thema „Kinderschutz 
im Verein“ an. Dabei geht es darum, wie sich 
Vereine und Verbände dagegen schützen 
können, dass pädophile Menschen ihre Ar-
beit dazu nutzen, an potenzielle Opfer her-
anzukommen. Die Fortbildung besteht aus 
drei Abendveranstaltungen per Videokonfe-
renz: am Dienstag, 21. November, Dienstag, 
28. November, und Donnerstag, 7. Dezem-
ber, jeweils von 18 bis 20 Uhr. 

Referenten sind Matthias Reinmann von der 
Württembergischen Sportjugend und Diet-
mar Unterricker, Leiter der Kinder- und Ju-
gendagentur „ju-max“ des Landkreises Sig-
maringen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann auch zur Verlängerung der Jugend-
leitercard „JuLeiCa“ verwendet werden. An-
meldungen sind möglich über die Internet-
seite https://t1p.de/kinderschutz-im-verein. 
 

Tagesseminar zur Umnutzung leerste-
hender landwirtschaftlicher Gebäude 
Die Vereine landwirtschaftlicher Fachschul-
absolventen (VLF) und die Fachbereiche 
Landwirtschaft der Landratsämter Sigma-
ringen, Ravensburg und Biberach laden 
gemeinsam zu einem Tagesseminar ein, 
das sich mit der Umnutzung leerstehen-
der landwirtschaftlicher Gebäude befasst. 
Bei einer erfolgreichen Nutzungsänderung 
leerstehender Wirtschaftsgebäude sind vie-
le rechtliche Aspekte zu beachten. Zudem 
sollte ein sinnvolles, wirtschaftliches Nut-
zungskonzept dahinterstehen. Referenten 
aus der Landwirtschaftsverwaltung und der 
Baurechtsbehörde erläutern beim Seminar 
am Dienstag, 12. Dezember, worauf es an-
kommt, und veranschaulichen das anhand 
von Praxisbeispielen. Die Tagung � ndet statt 
von 9.30 bis 16.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus, Saulgauer Straße 4 in 88361 
Boms. 

Anmeldungen sind möglich beim Landwirt-
schaftsamt Ravensburg unter der Telefon-
nummer 0751/856010 und per E-Mail an 
la@rv.de. Die Teilnahme am Seminar kostet 
30 Euro pro Person (inklusive Mittagessen). 

Ende
des redaktionellen Teils



Wochenangebot
23.11.2023 – 29.11.2023 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag  Krautschupfnudeln mit
27.11. Speck

Dienstag, Gebratene Maultaschen
28.11.  mit Kartoffelsalat oder  
  mit gemischtem Salat

Mittwoch, Wildragout mit Rotkraut  
29.11.  und Spätzle

Donnerstag, Hackbraten mit Spätzle    
30.11. oder mit Kartoffelsalat

pro Portion 7,20 €

Ofenfrisches  

Bruzzelfleisch   100 g  1,44 €
Für die gute Suppe 

Brätknödel   100 g  1,44 €
Mit Essiggürkle  

Presskopf  geschnitten 100 g 1,59 €

Der köstliche Snack

Pfefferbeißer 100 g  2,40 €

Premiumqualität

„Cafe de Paris“- 100 g  1,99 € 
Schinken

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

HOFSTELLE ODER BAUERNHAUS GESUCHT
Junge Tierärztin mit Pferden sucht Hofstelle in ruhiger 

Lage zur Pacht oder zum Kauf.
Gerne auch vollständig sanierungsbedürftig,

bitte alles anbieten!
Auch Kauf auf Rentenbasis

oder andere Modelle möglich.
M. Volkwein Frauenacker 2, 88263 Horgenzell

Tel. 0171 / 63 93 203

Hallo, wir sind ein junges Ehepaar. 
Wir arbeiten beide in Ostrach und suchen dort  
eine 2-3-Zimmer-Wohnung mit Garage. 
	  015754391139



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17
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35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



klein und fein Iris Design
Vorweihnacht 

Bald ist Weihnacht, wie freu´ ich mich drauf, 
da putzt und die Mutter ein Bäumlein schön auf; 

es glänzen die Äpfel, es funkeln die Sterne´, 
wie hab´n wir doch alle das Weihnachtsfest gern.

ADVENTSAUSSTELLUNG
Samstag: 25.11.2023 von 13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag: 26.11.2023 von 13.00 - 18.00 Uhr 

Musikeinlagen mit dem Ensemble Vocallisimo

klein und fein Iris Design
Der besondere Blumenladen im Atelier

Iris Mühl • Klosterhof  1 • 88356 Bachhaupten
Tel. 07585 / 93 59 43 • Mobil 0174 / 30 92 574

Schauen Sie doch einfach vorbei und lassen Sie sich 
in die schönste Zeit des Jahres verzaubern! 

• Adventskränze • Kerzengestecke 
• Kugeln • Kerzen • Weihnachtsduft 

• Alles für die Weihnachtszeit und vieles mehr

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

DJ Thomas Friedrich legt auf
Eine DJ-Party ist am Samstag, 25. November, 
ab 21Uhr bis 3 Uhr, im Adler Ostrach, Hauptstr. 10, 

88356 Ostrach angesagt.
Mit Thomas Friedrich legt ein passionierter Plattensammler und 
Konzertgänger handverlesene Rock- und Pop-Scheiben auf, die nicht 
gerade jeder DJ im Koffer hat. So darf man beispielsweise mit Mud-
dy Waters und den Rolling Stones grooven. Der Eintritt ist frei.  
Wir freuen uns auf Euer kommen!

Vergleichen Sie Ihre KFZ-Versicherung!
Mindestens 5 % günstiger als Ihr derzeitiger Vertrag

(an Voraussetzungen gebunden)!

Versicherungsmakler Peter Ebe
Goethestr. 15 – 88367 Hohentengen

Tel. 07572 769 555 – Fax 07572 344 505
E-Mail: PeterEbe@yahoo.de

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7:30 - 18:00 Uhr | Samstag 7:30 - 12:30 Uhr

Snack der Woche
Schinken-Käse-Seele

 1 St. 3,25 €

... Feines aus dem Ländle!
Angebot gültig von
Mi., 22.11. bis Di., 28.11.2023
Putenschnitzel mager und zart
auch geschnetzeltes 100 g 1,49 €

Gefülltes Schweine� let im Speckmantel
mit feiner Brätfüllung aus Kalbsbrät 
und Brokkoli-Füllung 100 g 1,69 €

Gekochte Mettwurst im Geleemantel
Außergewöhnliche Spezialität 100 g 1,49 €

Bauernschinken 
heiß gegart  100 g 1,99 €

SUPER SONDERPREIS

Tellersülze
1 Stück ca. 350 g
 1 St. 3,50 €

Christbaumverkauf  
aus eigener Kultur

Freitag 01./08./15. Dez.
Samstag 02./09./16. Dez.
10 – 16 Uhr

U. Blaser, Burgweilerstr.14, Kalkreute  
Tel. 07585/2792

Wirtshaus zum Gerber
88367 Hohentengen, An der Ostrach 4 • Tel. 07572 - 713 500 oder 0151 - 64 888 889

Am Samstag, den 25.11. und Sonntag, 26.11. ab 17.00 Uhr  
gibt es Wildschwein vom heimischen Wald.

– Wir bieten Festlichkeiten aller Art an –

Auf Euer kommen freut sich die Wirtin mit Team 
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Wir grüßen euch zur Weihnachtszeit

 in herzlicher Verbundenheit...
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Die Gemeinde Krauchenwies sucht Sie!

 Für pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
 haben wir in den Kindergärten der 
 Gemeinde Krauchenwies momentan Stellen 
 in Voll- und Teilzeit frei.

	 Für unseren Kindergarten in Krauchenwies 
 suchen wir eine Leitung (m/w/d) 
 in unbefristeter 100% Stelle

Mehr Informationen zu diesen Stellen finden Sie unter 
www.krauchenwies.de

Noch Fragen?
Dann gibt Ihnen Herr Bürgermeister Kern (Tel. 07576/972-0) 
gerne Auskunft.

Sie möchten dabei sein? Bewerben können Sie sich…
Online unter www.krauchenwies.de – Einwohner – Stellenausschreibungen 
per E-Mail im pdf-Format an heidi.fischer@krauchenwies.de
oder schriftlich an: 
Gemeinde Krauchenwies, Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies

Kl. günstiges älteres Häuschen oder ähnliches für
mich mit Stall oder Unterstand für älteres Gnaden-

brotpony dringend zu mieten gesucht. 
Ich freue mich über eine Antwort.Tel. 07503 / 916 74 69

Wir (Eltern, Tochter in Ausbildung + Schmusekater) suchen 
ein neues Zuhause zw. Ostrach und RV, aufgrund erhaltener 
Eigenbedarfskündigung. Unsere Arbeitsplätze sind unbefris-
teter Natur. Wichtig: 4 Zimmer (100 m²), große/er 
Terrasse/Balkon. Gerne auf dem Land - abgelegen in der 
frischen Natur & mit viel Ruhe.  017641014879.



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
PILZ-RAVIOLI: 
Alle Zutaten für den RAVIOLI-TEIG zu einem 
Nudelteig kneten, mit Folie abdecken und 1 
Stunde im Kühlschrank ruhen lassen.
Für die RAVIOLI-FÜLLUNG Champignons scharf 
anbraten. Schalotten und Knoblauch zugeben, 
kurz mitrösten. Mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und kalt stellen. Die abgekühlte Masse mit 
Kräutern, Frischkäse und 1/2 Eigelb vermengen.
Nun ein Nudelbrett mit etwas Mehl bestäuben. 
Den Nudelteig dünn ausrollen, in ca. 8 cm Durch-
messer Kreise ausstechen und die obere Hälfte 
mit Eigelb bepinseln. Ca. ½ EL Pilzfüllung auf den 
Nudelteig geben, in der Hälfte umklappen und 
zu einem Halbmond verschließen. In Salzwasser 
ca. 3-4 Minuten kochen.

BIRNEN-CHUTNEY: 
Zucker in einem Topf karamellisieren lassen. Alle 
Zutaten (inkl. Limettensaft) hinzufügen und ca. 
20 Minuten köcheln lassen. Chutney mit Salz 
und Pfeffer abschmecken.

ROTE-BETE-SCHAFSKÄSE-SALAT 
AN HONIG-SENF-DRESSING: 
Würfelchen von Schalotten, Birnen und Rote 
Bete in eine große Schüssel geben, Schafskäse 
zerbröseln und dazu. Nun Honig, Senf, Wasser, 
Olivenöl, Salz und Pfeffer vermengen und zu 
einem sämigen Dressing verrühren. Kürbiskerne 
in einer beschichteten Pfanne anrösten und 
anschließend zusammen mit dem Dressing 
unter die Salatzutaten in der Schüssel heben. 
Mit Petersilie abschmecken.

Tipps & Tricks
Mit Semola gelingen und schmecken die 

Ravioli noch einen „Tick“ authentischer, denn 

die italienische Version von Hartweizengrieß 

ist etwas feiner. Je kleiner die Rote Bete, desto 

zarter ist meist die Knolle, im Gemüsefach des 

Kühlschranks bleibt sie bis zu 10 Tage frisch. Das 

Chutney in unserem Rezept ist die eher süß-

saure Variante. Es gibt aber auch würzige oder 

scharf-pikante Chutneys. Die Beschaffenheit 

kann mal fl üssig, mal cremig oder pastös 

sein, oftmals auch mit kleinen Frucht- 

oder Gemüsestückchen.
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PILZ-RAVIOLI & BIRNEN-CHUTNEY MIT 

ROTE-BETE-SCHAFSKÄSE-SALAT AN HONIG-SENF-DRESSING 

UND GERÖSTETEN KÜRBISKERNEN

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
PILZ-RAVIOLI
RAVIOLI-TEIG
250 g Eigelb (von ca. 8 Eiern, 
Größe M)
100 g Mehl
200 g Semola oder Hartwei-
zengrieß
Olivenöl
Salz
evtl. etwas Wasser

RAVIOLI-FÜLLUNG
ca. 200 g Champignons, 
geputzt, klein geschnitten
2 Schalotten, geschält, fein 
gewürfelt
1 Knoblauchzehe, geschält, 
fein gewürfelt
Salz, Pfeffer
je 1 EL Petersilie und 
Schnittlauch
1 Zweig Thymian
1 EL Frischkäse 
1/2 Eigelb

AUSSERDEM:
Mehl für Nudelbrett, Eigelb 
zum Bepinseln

BIRNEN-CHUTNEY
2 EL brauner Zucker 
3 Birnen, geschält, in kleine 
Würfel geschnitten
1 rote Zwiebel, geschält, in 
kleine Würfel geschnitten
1/2 Chilischote, in feine Rin-
ge geschnitten
Saft von zwei Limetten 
Salz, Pfeffer

ROTE BETE-SCHAFSKÄSE- 
SALAT AN HONIG-SENF- 
DRESSING: 
2 Schalotten, geschält, in 
kleine Würfel geschnitten
2 reife Birnen, geschält, in 
kleine Würfel geschnitten
500 g Rote Beete, geschält, 
in kleine Würfel geschnitten
200 g Schafskäse 
2 EL fl üssiger Honig 
2 TL mittelscharfer Senf 
2 EL Wasser 
4 EL Olivenöl 
Salz, Pfeffer 
70 g Kürbiskerne 
frische Petersilie gehackt
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